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UEBERT & BEBE ANGEL

Die Gründer von Spirit Embassy (Botschaftsgebäude des Geistes), 
Die GuteNachrichten Kirche weltweit, freuen sich, dir das Täglich 
GuteNachrichten Kinder-Andachtsbuch präsentieren zu dürfen. 

Jeder Tag mit dem Wort Gottes macht damit so viel Spaß! Wir 
haben dafür gesorgt, dass jede Unterrichtseinheit leicht zu lesen 
und verstehen ist. Kinder werden ermutigt, während sie jeden Tag 
prophetische Erklärungen in ihr Leben hinein lesen und sprechen. 
Das Andachtsbuch inspiriert auch die Kleinen, ihre eigene Stille Zeit 
zu haben durch WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM und Platz für 
Notizen, wo sie ihre Gedanken niederschreiben können. Die Wurzeln 
des christlichen Glaubens werden tiefer getrieben in ihren zarten 
Herzen, während sie geistlich wachsen und die Guten Nachrichten 
der Gnade Gottes schon in jungen Jahren verstehen.
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Montag, 1. Januar WILLKOMMEN IM JAHR VON
 MILCH UND HONIG

Hebräer 12:2
Lasst uns nur auf Jesus schau-
en. Er ist es, der unseren Glau-
ben entfacht hat und der ihn 
perfekt macht.

WILLKOMMEN IM JAHR VON 
MILCH UND HONIG! Vor ein paar 
Stunden hat unser Mann Gottes 
Prophet Uebert Angel den Namen 
dieses Jahres, 2024, verkündet. 
Denke daran: das Jahr weiß nicht, 
dass es ein Jahr ist. Es wird da-
rauf reagieren, wie es genannt 
wird!
In Spirit Embassy und in der Gu-
teNachrichten-Welt machen wir 
uns keine Vorsätze, wie es in der 
Welt üblich ist, in der wir leben. 
„Ich werde in diesem Jahr ab-

nehmen, öfter ins Fitnessstudio gehen, mehr lesen” sind alles 
bekannte Versprechen, die du schon gehört hast. Doch oft 
werden solche Versprechen innerhalb weniger Tage gebro-
chen.

In diesem Jahr von Milch und Honig ist es sehr einfach und 
dann aber auch wiederum nicht, das zu ergreifen, was der 
HERR gesagt hat. „Stimme mit Gott überein.” Wir werden un-
tersuchen, was das bedeutet und wie du es in deinem Leben 
anwenden kannst, um in diesem Jahr maximalen Einfluss zu 
haben! Seid ihr bereit für dieses göttliche Abenteuer, Kinder?

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Gott hat meinen Glauben entfacht und Er ist es, der ihn 
perfekt machen wird. In diesem Jahr von Milch und Honig 
bin ich in einem höheren Level!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Hebräer 12:2 
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Dienstag, 2. Januar STIMME MIT GOTT ÜBEREIN!

Jakobus 1:22
Tut, was Gottes Wort euch sagt, 
und handelt danach. Nur zu 
hören, was Gott sagt, genügt 
nicht. Sonst betrügt ihr euch 
selbst.

Jakob hatte gerade mit Carly ge-
sprochen und fragte sie: „Carly, 
stimmt du zu?“ „Ja, natürlich Ja-
cob! Du weißt, dass wir uns in den 
meisten Dingen einig sind!” Am 
Nachmittag nach dem Unterricht 
schaute Jacob enttäuscht auf 
Carly und sagte: „Ich dachte, du 
würdest zustimmen?“ „Zustim-
men? Worum geht es?“, antwor-
tete Carly mit einem verwirrten 
Blick auf ihrem Gesicht.

Kinder, stimmst du dem zu, was 
Gottes Wort über dich sagt? Du magst schnell sagen Ja, 
aber im Laufe dieser Woche könntest du feststellen, dass du 
es nicht tust! Carly sagte, dass sie mit Jacob übereinstimmte, 
aber es stellte sich heraus, dass sie es nicht tat. Sie hörte zu, 
aber ihre Handlungen stimmten nicht überein.

Nimm dir heute einen Moment Zeit, um nachzudenken und 
zu dir selbst zu sagen: „Ich tue, was Gottes Wort sagt. Ich 
setze es in die Tat um im Namen Jesus.“

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Täter des Wortes und nicht nur ein Zuhörer. 
Ich tue, was Gottes Wort sagt, ich höre nicht nur zu. 
Amen! 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 1:22
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Mittwoch, 3. Januar SICH SELBST BETRÜGEN

Jakobus 1:22
Tut, was Gottes Wort euch sagt, 
und handelt danach. Nur zu 
hören, was Gott sagt, genügt 
nicht. Sonst betrügt ihr euch 
selbst.

Warst du schon einmal in der Ge-
meinde und hast viele Notizen in 
deinem Sonntagsschulunterricht 
gemacht? Du bist so aufgeregt 
und energiegeladen, wenn dein 
Sonntagsschullehrer durch die 
Lektion geht und du es wirklich 
verstehst, du stimmst vollkommen 
zu! Dies ist dein Moment, Verän-
derung passiert jetzt!

Du sagst zu dir selbst: „Ich muss 
diese Notizen durchlesen und 
mich darum kümmern, sie in die 

Tat umzusetzen. Ich werde es morgen tun.“ Morgen kommt 
und geht, also sagst du, du wirst es morgen tun, und natürlich 
kommt morgen nie! Was du tust, ist dich selbst zu betrügen, 
denn du hast nur zugehört und nicht umgesetzt, was du ge-
hört hast.

Seid nicht zu hart zu euch selbst, Kinder. Ihr habt die Gnade, 
Täter des Wortes Gottes zu sein, also fangt heute an!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich weigere mich, mich noch länger selbst zu betrügen. 
Meine Tage des reinen Zuhörens und Nichtstuns sind vor-
bei! Ich bestimme und erkläre es im Namen Jesus.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 1:21-22
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Donnerstag, 4. Januar IN DEN SPIEGEL SCHAUEN

Jakobus 1:23-24
Wer nur Hörer des Wortes ist 
und nicht Täter, der gleicht ei-
nem Menschen, der sein natür-
liches Gesicht im Spiegel sieht, 
sich dann umdreht und gleich 
vergisst, wie er aussieht.

Heute Morgen habe ich in den 
Spiegel geschaut, während ich 
mich auf meinen Tag vorbereitet 
habe. Hast du jemals in den Spie-
gel geschaut und dann vergessen, 
wie du aussiehst? In der heutigen 
Schriftstelle, die wir teilen, ist et-
was, das ich wirklich möchte, dass 
du verstehst.

Kinder, wenn ihr nur Hörer des 
Wortes seid und nichts damit an-
fangt, dann seid ihr wie ein Mann, 

der in den Spiegel schaut, aber sofort vergisst, wie er aussieht, 
sobald er weggeht. Mit anderen Worten, wenn du nur zuhörst, 
ohne das Wort anzuwenden, vergisst du sofort, wer du ALS 
Kind Gottes warst, als du Christus empfangen hast. Alles, was 
du für ein Leben in Gottesfurcht brauchtest, wurde dir durch 
deinen neuen Geist vermittelt. Wenn du Gottes Lehren einfach 
nur zuhörst, vergisst du, wer du in Christus warst.

Hast du vergessen, wer du warst, als du das Leben von Chri-
stus empfangen hast? Du kannst dich heute daran erinnern, 
indem du tust, was Gottes Lehren sagen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Wenn ich in den Spiegel des Wortes schaue, wende ich es 
in meiner Ausbildung, meiner Familie und in jedem Bereich 
meines Lebens an, im Namen Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 7:24-25
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Freitag, 5. Januar ZUSTIMMEN, GLAUBEN 
UND BEKENNEN

Römer 10:9
Bezeugt jemand öffentlich und 
in Überzeugung: »Jesus ist 
Herr!«, und glaubt tief in sei-
nem Herzen, dass Gott ihn aus 
den Toten auferweckt hat, so 
wird er gerettet werden.

Max und Oscar bereiteten sich auf 
den Sackhüpfen-Wettbewerb am 
Sporttag vor und diskutierten ihre 
Strategie, um den Preis zu gewin-
nen. „Kleine Sprünge die ganze 
Strecke lang“, Sam war über-
zeugt, dass dies der Weg zum Sieg 
war. „Nein, mit großen Sprüngen 
werden wir Erster“ , rief Oscar 
aus. Nach 5 Minuten hin und her 
waren sich die beiden immer noch 
nicht einig.

Stimmst du mit Gott überein? Stimmst du dem zu, was er über 
dich gesagt hat? „Du bist eine Stadt auf einem Berg, mein 
Kind.“ „Dir gelingt alles, was du tust.“ „Du bist der Joseph 
deiner Familie.” Bist du einverstanden? Glaubst du, bekennt du, 
was er über dich gesagt hat?

Kinder, der gesamte Erlösungsplan basiert darauf, mit Gott 
übereinzustimmen. Du bekennst mit deinem Mund (stimmst zu 
und bekennst) und glaubst in deinem Herzen (du glaubst), dann 
wirst du gerettet! Stimme zu, glaube und bekenne, dass du in 
göttlicher Gesundheit lebst, keine Krankheit kann dir nahekom-
men im mächtigen Namen Jesus, Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich stimme zu, glaube und bekenne, dass ich mutig wie 
ein Löwe bin. Ich bin das Licht der Welt und das Salz der 
Erde. Mein Einfluss für Christus in dieser Generation ist 
unbestreitbar! Ehre sei Gott.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 10:9-10
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Samstag, 6. Januar MACH WEITER DAMIT!

Jakobus 1:25
Wer jedoch in das vollkommene 
Gesetz der Freiheit schaut und 
damit weitermacht, und kein 
vergesslicher Hörer ist, sondern 
jemand, der die Arbeit aus-
führt,  der wird in dem, was er 
tut, gesegnet sein.

Es gab einmal ein berühmtes Mär-
chen, in dem der Spiegel mit der 
Person sprach, die hineinschaute. 
Allerdings erzählte er nur Lügen! 
In der heutigen Bibellese wird uns 
gesagt: wenn du in das vollkom-
mene Gesetz der Freiheit schaust, 
also das Wort Gottes, und damit 
weitermachst und nicht vergisst, 
was es sagt, sondern das Wort 
Gottes tust, dann wirst du in dem, 
was du tust, gesegnet sein.

Mit anderen Worten, wenn du in den Spiegel des Wortes Got-
tes schaust und  dort liest: „Ich kann alles durch Christus, 
der mich stärkt“ (Philipper 4:13). Dann glaube weiterhin an 
dieses Wort und bekenne es, selbst wenn du schwierige Auf-
gaben in der Schule bekommst. Wenn du mit Gott überein-
stimmst und dieses Wort auf die Situation anwendest, was 
glaubst du, wie es weitergeht? Du wirst in dem, was du tust, 
gesegnet sein. Du wirst immer als Sieger hervorgehen.

Mach heute weiter mit dem Wort, das Gott über dich gespro-
chen hat, und lass es nicht los!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bleibe beständig, beharrlich und unveränderlich in 
meinem Streben, das Wort Gottes umzusetzen. Ich emp-
fange Gnade, damit weiter zu machen und in allem, was 
ich tue, gesegnet zu sein.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Philipper 4:4
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Sonntag, 7. Januar EIN CHRIST, DER ERGEBNISSE 
HERVORBRINGT

Jakobus 1:25
Wer jedoch auf das vollkomme-
ne Gesetz der Freiheit schaut 
und damit weitermacht, und 
kein vergesslicher Hörer ist, 
sondern jemand, der die Arbeit 
ausführt,  der wird in dem, was 
er tut, gesegnet sein.

Wie würdest du dich fühlen, wenn 
dein Freund dir immer wieder von 
seinem Projekt erzählen würde, 
bei dem er ein super ausgestat-
tetes Flugzeugmodell entwickeln 
will, das wirklich fliegen kann? 
Natürlich wäre es das aufregend! 
Aberwenn er es dir bereits vier 
oder fünf Mal, erzählt hat, wären 
seine Prahlereien nicht mehr so 
spannend, weil es keine Beweise 
für seine Behauptungen gibt.

Kinder, als Christ ist es wichtig, im Wort zu bleiben, es nicht 
zu vergessen und danach zu handeln, um Ergebnisse zu er-
zielen! In Spirit Embassy, der Gute Nachrichten Kirche sind 
wir Christen, die Ergebnisse hervorbringen, ja, das sind wir! 
Folge dieser Formel, stimme mit Gott überein, glaube daran, 
was er über dich gesagt hat, bekenne es, erinnere dich daran 
und setze es um, sei ein Ausführer des Wortes! Willkommen 
im Jahr von Milch und Honig!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Christ, der Ergebnisse hervorbringt. Ich stim-
me mit allem überein, was der Herr über mich gesagt hat, 
und ich setze sein Wort in die Tat um. Was auch immer ich 
tue, gedeiht im mächtigen Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 1:1-3
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Montag, 8. Januar DER GEHEIME ORT

Sprüche 25:2
Es ist Gottes Ehre, eine Sache 
geheim zu halten, eine Ehre für 
Könige, sie zu erforschen.

Kinder, habt ihr jemals Verste-
cken gespielt und euer jünge-
rer Bruder oder eure jüngere 
Schwester hat sich an einem Ort 
versteckt, von dem sie glauben, 
dass er ein großartiges Versteck 
ist? Sie erkennen nicht, dass ob-
wohl sie euch nicht sehen können, 
ihr sie sehen könnt, weil entwe-
der ihre Hand oder ihr Fuß her-
ausschaut.

Der Geheime Ort ist so ähnlich! 
Er wurde offen vor uns versteckt 
und es ist Gottes Freude, dass wir 
als Könige erforschen, was er da-

rüber gesagt hat. Ist der Geheime Ort nur für bestimmte 
Christen? Was musst du tun, um in den Geheimen Ort einzu-
treten? Diese Woche werden wir uns damit beschäftigen,was 
der Geheime Ort ist und wie wir dort wohnen können. Wir 
werden auch Fragen beantworten, wie wir als Kinder Gottes 
darauf zugreifen können. Mach dich bereit, dazu zu lernen, 
denn es ist nicht so, wie du denkst!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich bin ein König und es ist Gottes Freude, dass ich das 
Geheime herausfinde, was er in seinem Wort verborgen 
hat. Ich bin bereit für mein Entdeckungsabenteuer! Hal-
leluja. Amen. 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Sprüche 25:2
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Dienstag, 9. Januar KEIN PHYSISCHER ORT

Psalm 91:1
Wer bei Gott, dem Höchsten, 
Zuflucht sucht, wird von Gott, 
dem Allmächtigen beschützt.

Seit mehr als zwei Jahrzehnten 
hatte ich das Privileg, zu den 
schönsten Orten auf der Erde 
zu reisen. Exotische Tierwelt en-
mit Tieren aller Art haben mich 
überrascht und mich darüber 
nachdenken lassen, welch mächti-
gem Gott wir dienen. Es war und 
ist eine Ehre, dem HERRN und 
seinen Menschen auf der ganzen 
Welt zu dienen.

Aber wenn wir über den Gehei-
men Ort sprechen, Kinder... es 
kein physischer Ort! Es ist kein 
geografischer Ort. Du kannst 

nicht von hier nach dort gehen, um Gott zu suchen und den 
Realitäten dieses Lebens zu entfliehen. Es ist ein Ort, an dem 
du erkennst, dass Gott und der Mensch eins werden, als Mit-
Erben der Pläne Gottes.

Im Hebräischen repräsentiert der Geheime Ort teilweise das 
Herz Gottes, und diejenigen, die dort wohnen, sind diejenigen, 
die Schutz im Herzen Gottes gefunden haben. Sie sind von 
ihm umgeben und unterstützt. Begleite mich, während wir 
morgen enthüllen, was der Geheime Ort ist!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich habe Schutz im Herzen Gottes gefunden. Ich bin von 
ihm umgeben und unterstützt, Halleluja! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 91:1-2 
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WAS ODER WER?

Psalm 91:1
Wer bei Gott, dem Höchsten, 
Zuflucht sucht, wird von Gott, 
dem Allmächtigen beschützt.
 

Wenn du einen Kuchen bäckst, 
sind verschiedene Zutaten er-
forderlich, um das gewünschte 
Ergebnis erfolgreich zu erzielen. 
Jede Zutat wird für das fertige 
Produkt benötigt, und ohne sie 
wäre der Kuchen einfach nicht 
vollständig.

Der Geheime Ort ist so ähnlich. 
Lass uns zu dem zurückkehren, 
worüber wir gestern gesprochen 
haben: Der Buchstabe „satar“ im 
Hebräischen spricht vom Herzen 
Gottes selbst, und diejenigen, die 
dort wohnen, sind von ihm umge-
ben und unterstützt. „Tav“ reprä-

sentiert die Wahrheit oder das Wissen Gottes. Es spricht von 
dem offenbarten Wort Gottes. „Resch“ spricht von jemandem, 
der sich im Dienst beugt (der Heilige Geist, der dient).

Kinder, der Geheime Ort ist kein „wa?s”, sondern ein „wer?” 
Der Geheime Ort ist der HERR JESUS CHRISTUS selbst! Das 
ist ein großartiger Grund, „Halleluja” zu rufen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Das Herz Gottes, in dem ich umgeben und unterstützt 
werde, die offenbarte Wahrheit und das Wissen Gottes 
und derjenige, der sich im Dienst beugt, wird perfekt 
durch die Person unseres HERRN JESUS CHRISTUS reprä-
sentiert! Ehre sei Gott!
 
WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 14:26, Markus 10:45 

Mittwoch, 10. Januar
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Donnerstag, 11. Januar DER GEHEIME ORT 
IST EINE PERSON!

Johannes 16:28
Ich kam vom Vater in die Welt. 
Jetzt verlasse ich die Welt wie-
der und gehe zum Vater.

Als ich in der Schule war, fand ich 
Wissenschaft faszinierend. Expe-
rimente waren immer interessant 
und manchmal auch zum Nach-
denken anregend. Eine Tatsache, 
über die ich gerne nachdenke, 
ist, wie Eis, Wasser und Dampf 
alle aus denselben Bestandteilen, 
nämlich H2O, bestehen, aber in 
verschiedenen Formen existieren. 
Eis ist Wasser, Wasser als Flüs-
sigkeit ist Wasser und Dampf ist 
auch Wasser. Sie existieren in un-
terschiedlichen Formen, aber ihre 
Kernsubstanz ist dieselbe.

Die Bedeutung des geheimen Ortes besteht darin, das Ge-
heimnis der Einheit zwischen uns und der Gottheit zu ver-
stehen (wie die drei eins sein können). Jesus ist derjenige, der 
uns umarmt und uns ins Herz Gottes (den Vater) bringt. Der 
Heilige Geist ist derjenige, der uns die Offenbarung gibt, wer 
Jesus ist. Jesus ist der geheime Ort.

Nimm dir heute einen Moment Zeit, um diese Wahrheit zu 
erfassen und Gott dafür zu danken, dass er uns Zugang gibt, 
eins mit ihm in Christus zu sein.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ehre sei Gott, dass der geheime Ort eine Person ist. Ich 
bin eins mit ihm, willkommen und sicher im Herzen Gottes. 
Halleluja. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 14:6
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Freitag, 12. Januar EINSSEIN IN CHRISTUS

1. Korinther 6:17
Wer sich aber mit dem Herrn 
vereint, ist in seinem Geist eins 
mit ihm.

Der menschliche Körper ist fas-
zinierend. Hast du jemals deine 
Hände betrachtet? Deine Füße 
und wie wunderbar der HERR 
sie geschaffen hat? Deine Fin-
ger und deine Daumen sind mit 
der Handfläche verbunden. Das 
Ganze nennen wir dann Hand. 
Die Finger müssen nicht nach der 
Handfläche suchen, der Daumen 
muss nicht nach der Handfläche 
suchen, denn sie sind miteinander 
verbunden, sie sind die Hand.

Kinder, genauso seid ihr mit dem 
HERRN verbunden und vereint, 

und ihr seid in eurem Geist eins mit ihm. Der geheime Ort ist 
nichts, wonach man suchen muss. Wenn ihr in Christus seid, 
dann seid ihr bereits darin. Ihr seid eins mit ihm, versteckt 
im geheimen Ort, Halleluja!

Fangt an, mit erhobenem Kopf aufrecht zu gehen, denn ihr 
seid eins mit Christus!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich bin eins mit Christus. Ich bin mit ihm verbunden, und 
ich bin ein Geist mit ihm. Christus in mir, die Hoffnung der 
Herrlichkeit! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Kolosser 3:3, Kolosser 1:27
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Samstag, 13. Januar JESUS IST MEINE ADRESSE

Psalm 91:1
Wer im Schutz des Höchsten 
wohnt, bleibt vom Allmächtigen 
beschützt.

Wo wohnst du? Meine feste Ad-
resse ist Großbritannien. Ich 
habe viele Länder auf der Welt 
besucht, besitze sogar Häuser 
in anderen Ländern, aber ich 
wohne im Großbritannien. Es ist 
nicht jeder, der im geheimen Ort 
wohnt (im Hebräischen „sich nie-
derlässt”). Nur diejenigen, die im 
geheimen Ort wohnen, haben das 
Recht, unter dem Schatten des 
Allmächtigen zu bleiben (zu le-
ben).

Erinnert euch, Kinder, daran, was 
wir gelernt haben. Der geheime 

Ort ist der HERR Jesus Christus. Wenn du ein Christ bist, 
wurdest du dort geboren! Wow! Mit anderen Worten, im ge-
heimen Ort wohnen oder leben ist eine geistliche Position. Du 
musst nicht dorthin gelangen. Als neues Geschöpf in Christus 
ist der geheime Ort deine Wohnadresse und deine Wohnad-
resse ist der HERR Jesus Christus.

Nochmal zusammengefasst: Du bist aus dem Geist geboren. 
Du bist ein geistliches Wesen, mit deinem Körper als Haus. Du 
wohnst an einem geistlichen Ort namens Christus.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Meine feste Adresse ist der HERR Jesus Christus. Ich bin 
ein geistliches Wesen und „lasse mich nieder” an einem 
Ort namens Christus.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 3:5-6 
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Sonntag, 14. Januar IN HIMMLISCHE ORTE VERSETZT

Epheser 2:6
Gott hat uns mit Christus vom 
Tod auferweckt und uns einen 
Platz im Himmel gegeben. Das 
gilt für alle, die mit Christus 
verbunden sind.

Haben dich deine Eltern jemals 
gebeten, deine Hände vor dem 
Essen zu waschen und du hast 
geantwortet: „Schon erledigt, 
Mama”. Was sagst du damit? Ein-
fach, dass du bereits getan hast, 
um was man dich gebeten hat. Es 
ist bereits passiert, es hat bereits 
stattgefunden. Als Christ bist du 
mit Christus auferweckt und be-
kommst einen Platz im Himmel, es 
ist bereits geschehen!

Christus ist dein ständiger Auf-
enthaltsort. Man könnte Psalm 91:1 so wiedergeben: Wer sich 
in Christus niedergelassen hat, bleibt permanent im Schatten 
des Allmächtigen, Halleluja! Siehst du jetzt, dass im geheimen 
Ort zu wohnen bedeutet, zu wissen, dass du in ihm deinen 
festen Wohnsitz hast. Du lebst nun jeden Tag mit diesem Wis-
sen und es beeinflusst dein Handeln.

Christus ist dein geheimer Ort, dauerhaft und ewig. Krank-
heit kann nicht bleiben, Depression kann nicht bleiben! Ruf 
mal: Halleluja!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich habe mich in den himmlischen Örten in Christus Je-
sus niedergelassen. Ich bleibe dauerhaft im Schatten des 
Allmächtigen. Keine Waffe, die gegen mich geschmiedet 
wurde, wird Erfolg haben! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 8:8-9
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Montag, 15. Januar DIE WÄHRUNG 
DES KÖNIGREICHS

1. Thessalonicher 5:17 
Hört nie auf zu beten.

Hey Kinder, diese Woche haben wir 
ein aufregendes Abenteuer, wenn 
wir uns mit einem meiner Lieblings-
bücher, „Gebetsbank”, befassen. 
Ich weiß, dass ihr alle aus ver-
schiedenen Teilen der Welt seid und 
die „Täglich GuteNachrichten” lest. 
Ich wohne in Groß Britannien und 
wenn ich etwas in einem Geschäft 
kaufen will, benutze ich britische 
Pfund. In Simbabwe werden Dollar 
verwendet. Wenn ihr in Indien seid, 
kennt ihr die Währung Rupien.

Als ich das Buch „Gebetsbank” ge-
schrieben habe, lernte ich, dass 
Gebet die Währung des Königreichs 
ist. Mit anderen Worten, es ist das 
Austauschmittel, das wir als Chri-

sten verwenden, um Dinge in der geistlichen Welt „zu kaufen”. 
Wenn du wenig betest, kannst du keine großen Wunder in deinem 
Leben erwarten. Wenn du betest, zahlst du auf dein himmlisches 
Konto ein, damit du bei einem Problem ein Wunder oder die Lö-
sung abheben kannst. Wenn ich 10€ auf dem Konto habe, kann 
ich nicht 20€ abheben. Warum? Weil ich keine 20€ zum Abheben 
habe. Gebet ist so ähnlich.

Stellt euch jetzt die Fragen: „Bete ich?” und „Wieviel bete ich?” 
„Bin ich mit den Ergebnissen zufrieden, die ich sehe?” Nur ihr 
kennt die Antworten, also seid ehrlich.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Gebet ist die Währung des Königreichs. Die Zeichen und 
Wunder in meinem Leben sind direkt mit meinem Gebetsleben 
verbunden. Es ist Zeit, tiefer zu gehen! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Philipper 4:6-7
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Dienstag, 16. Januar

Johannes 3:16
Denn Gott hat die Menschen so sehr 
geliebt, dass er seinen einzigen Sohn 
für sie hergab. Jeder, der an ihn 
glaubt, wird nicht verloren gehen, 
sondern das ewige Leben haben.

Wusstest du, dass viele Menschen 
ihr Geld bei der Bank aufbewahren? 
Das ist ein Ort, an dem eine Person 
ihr Geld einzahlen (deponieren) und 
es auch wieder abheben (auszahlen) 
kann.

Wir nun übertragen dieses System 
jetzt auf die Gebetsbank: Das Eröff-
nen eines Bankkontos ist sehr einfach. 
Eine Person muss das Leben Christus 
empfangen und ein Kind Gottes wer-
den. Der HERR Jesus Christus ist der 
Eigentümer der Bank. Für jeden ist ein 
Konto verfügbar, niemand wird abge-
lehnt. Es liegt jedoch an der Person, 

ob sie ein Konto haben möchten oder nicht.

Ein Konto gibt dir die Möglichkeit, zum HERRN zu beten (Gebete ein-
zahlen) und Antworten zu empfangen (auszahlen). Je mehr Gebete du 
in dein Konto einzahlst, desto mehr Zeichen und Wunder wirst du in 
deinem Leben sehen. Versteht ihr das, Kinder?

Gott hat seinen einzigen Sohn geopfert, damit er die ganze Welt 
gewinnen kann. Es liegt an der Person, ihn zu empfangen und eine 
ewige Beziehung zu beginnen (also ein Konto zu eröffnen). Macht es 
euch zur Priorität, den HERRN heute kennenzulernen, denn es wird die 
beste Entscheidung eures Lebens sein.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich werde von dem allmächtigen Gott geliebt. Er hat mir Zugang 
gegeben, ihn meinen HERRN zu nennen. Ich habe ein Konto bei der 
Bank des Himmels, und dafür bin ich dankbar! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 1:10-12

ZUGANG FÜR ALLE
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Mittwoch, 17. Januar

Apostelgeschichte 19:13-15
Aber auch einige umherziehende jüdi-
sche Geisterbeschwörer versuchten, die 
bösen Geister im Namen des Herrn Je-
sus auszutreiben. Die sieben Söhne des 
jüdischen Oberpriesters Sceva waren 
darunter. Sie sagten zu den Dämonen: 
„Im Namen des Jesus, den Paulus pre-
digt, befehle ich euch, auszufahren!” Da 
antwortete der böse Geist: „Ich kenne 
Jesus und ich weiß von Paulus. Aber wer 
seid ihr?”

„Hunde, die bellen, beißen nicht“ ist eine 
gängige Redewendung für jemanden, der 
viel redet, aber wenn es um Taten geht, 
keine Ergebnisse zeigt! Genau das pas-
sierte in dem Bericht, über den wir heu-
te sprechen. Die Söhne des Sceva hatten 
kein Bankkonto (das heißt, sie waren keine 
Christen). Sie hatten keine Beziehung zum 
HERRN Jesus Christus.

Kinder, ihr könnt nicht einfach in eine Bank gehen und Geld abheben oder ein-
zahlen, ohne ein Bankkonto zu haben. Ihr müsst zuerst ein Konto eröffnen. Die 
Dämonen wussten, dass Paulus ein Konto hatte, sie kannten Jesus, aber was die 
Söhne des Sceva betrifft, gab es nirgendwo einen Eintrag über ihr Konto! Zu-
sätzlich dazu wollten die Söhne des Sceva Befreiung (das Austreiben von bösen 
Geistern) in Anspruch nehmen, aber sie hatten keinerlei Gebetseinzahlungen, 
um das zu unterstützen, was sie forderten.

Möchtet ihr die Kraft Gottes in eurer Schule, in eurer Familie sehen? Dann 
müsst ihr zuerst Gebet einzahlen, bevor ihr die Kraft Gottes freisetzt.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Gebet ist der Schlüssel, um das Wunderbare in meinem Leben zu se-
hen. Je mehr Gebets ich einzahle, desto mehr kann ich die wunderbare 
Kraft Gottes freisetzen. Halleluja! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Apostelgeschichte 19:13-16 

KEIN BANKKONTO UND  
KEINE EINZAHLUNG
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Donnerstag, 18. Januar CHARAKTER VON CHRISTUS

Apostelgeschichte 19:13-15
Aber auch einige umherziehende jüdi-
sche Geisterbeschwörer versuchten, die 
bösen Geister im Namen des Herrn Je-
sus auszutreiben. Die sieben Söhne des 
jüdischen Oberpriesters Sceva waren 
darunter. Sie sagten zu den Dämonen: 
„Im Namen des Jesus, den Paulus pre-
digt, befehle ich euch, auszufahren!” Da 
antwortete der böse Geist: „Ich kenne 
Jesus und ich weiß von Paulus. Aber wer 
seid ihr?”

Wenn ihr mit euren Eltern unterwegs 
seid und sie jemanden in der Stadt 
treffen, hört ihr manchmal vielleicht 
die Person sagen: „Er/sie sieht aus 
wie der Vater?” Mit anderen Worten 
sagt die Person, dass ihr dem genauen 
Ebenbild eures Vaters gleicht. Sie geht 
sogar weiter und sagt: „Er/sie lächelt 
sogar wie er.” Eure Art erinnert die 
Person einfach an euren Vater!

Als die Söhne des Sceva versuchten, den Namen Jesus zu benutzen, 
haben sie nicht verstanden, dass man den Namen Jesus nur verwenden 
kann, wenn man den Charakter von Christus hat. Fragt euch selbst: 
„Gleicht ihr dem HERRN? Verhaltet ihr euch wie Er?” Es ist wichtig 
für euch, den Charakter von Christus zu haben, um Seinen Namen 
effektiv nutzen zu können. Ihr könnt eine Beziehung zu Ihm haben, 
Gebetseinlagen auf eurem Konto haben, aber um effektiv zu sein und in 
Seinem Königreich Auswirkungen zu haben, müsst ihr Seinen Charakter 
annehmen.

Beginnt heute damit, den Charakter von Christus Jesus anzunehmen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin nach dem Bild und Gottes erschaffen worden, Ihm ähnlich, 
und lebe heute das aus, wer ich in Christus bin! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Mose 1:26, Philipper 2:5-11
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Freitag, 19. Januar WAS ICH HABE

Apostelgeschichte 3:6
Aber Petrus sagte: „Silber und 
Gold besitze ich nicht. Aber das, 
was ich habe, gebe ich dir: Im 
Namen von Jesus Christus, dem 
Nazoräer, steh auf und geh!”

Steffen erledigte immer Haus-
arbeiten und seine Eltern gaben 
ihm eine Münze als Belohnung, 
um ihn dazu zu ermutigen, wei-
terzumachen. In den Schulferien 
war es eine gute Möglichkeit für 
ihn, beschäftigt zu bleiben und 
nicht den ganzen Tag nur Videos 
zu schauen. Er war gespannt, 
wieviel Geld er in seiner Spars-
dose hatte. Er hatte ein Bild von 
einem Spielzeug neben dem Spar-
schwein - war es wohl genug, um 
es zu kaufen?

Kinder, in der heutigen Schriftstelle sagte Petrus dem Ge-
lähmten, dass er ihm das geben konnte, was er hatte. In 
diesem Moment hatte er kein Geld, aber er hatte die Hei-
lungskraft Gottes! Das ist so wichtig und ein Prinzip im Reich 
Gottes! Du kannst nur das geben, was du hast. Im Zusam-
menhang mit Gebet kannst du nur Antworten bekommen ent-
sprechend dem, was du in deinen Gebeten eingezahlt hast. 
Verstehst du das?

Macht heute das Gebet zu eurem Lebensstil und seht dann 
übernatürliche Ergebnisse!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Wenn ich heute Gebet einzahle, weiß ich, dass ich über-
natürliche Ergebnisse erhalten werde. Gebet ist mein Le-
bensstil und wird es immer sein! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
1. Thessalonicher 5:17 
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Samstag, 20. Januar WENN DU BETEST

Matthäus 6:6
Wenn du betest, solltest du in 
dein Zimmer gehen und die Tür 
schließen. Dann bete zu dei-
nem Vater, den man nicht sehen 
kann. Dein Vater kann sehen, 
was im Verborgenen getan wird 
und Er wird dich belohnen.

Hallo Kinder, hier kommen ei-
nige interessante Fakten über 
den schrecklichen Tiger! Wusstet 
du, dass Tiger als Einzelgänger 
jagen? Und sie gehen generell 
nachts auf Futtersuche. Das ist 
interessant, weil Gebet auch ein 
wenig so ist. 

Es gibt verschiedene Arten des 
Gebets, einschließlich solchen, 
bei denen du mit anderen Kin-

dern Gottes zusammenkommst, um zusammen zu beten und 
gemeinsam Gott um etwas zu bitten. Doch in der heutigen 
Bibelstelle spricht Jesus über die Art des Gebets, die wir 
allein durchführen müssen. Das ist nicht die Art des Gebets, 
über die jeder Bescheid weiß, nein! Diese Art führst du im 
Geheimen durch, nur dein Vater kann es sehen. Dieses Gebet 
gestaltet deinen täglichen Lebensstil und bewirkt, dass du 
kontinuierlich betest und dein Gebetskonto gefüllt hältst!

Kinder, lernt, das Gebet zu lieben, das ihr allein durchführt, 
und entwickelt Intimität mit dem HERRN. Wenn ihr das tut, 
vertieft ihr eure Beziehung zu Ihm.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Wenn ich bete, dann ist das eine persönliche Angelegen-
heit zwischen meinem Vater und mir. Er sieht, was ich im 
Verborgenen tue und Er wird mich öffentlich belohnen, im 
Namen Jesus!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Lukas 6:12-13
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Sonntag, 21. Januar AUßERGEWÖHNLICHER 
STRATEGE

Matthäus 14:36
Sie baten Jesus darum, nur den 
Rand seines Gewandes zu be-
rühren, um geheilt zu werden. 
Und alle Kranken, die es be-
rührten, wurden geheilt.

Der menschliche Verstand ist 
brillant und hat erstaunliche Fä-
higkeiten, von denen nur sehr we-
nige Menschen Gebrauch machen. 
Es gibt Menschen, die sehr gut im 
Planen und Treffen von Entschei-
dungen sind, besonders in schwie-
rigen Situationen. Der HERR Je-
sus Christus war der Größte von 
allen und ein außergewöhnlicher 
Stratege.

Im Kapitel 14 schickte Jesus die 
Menschenmengen weg, damit er 

auf einen Berg gehen und beten konnte. Er blieb dort allein 
bis zum Abend (Vers 23). Später heilte er die Kranken, und 
davon es gab viele. Jesus füllte ständig sein Gebetskonto 
wieder auf, deshalb konnte er solche Wunder vollbringen. Er 
kannte die Geheimnisse des Gebetskontos und Er leitete sie 
an als Vorbild.

Kinder, auch ihr könnt Großartiges tun. Ihr werdet sogar 
größere Werke vollbringen als diese. Also wartet nicht län-
ger: Fangt noch heute an, euer Gebetskonto aufzufüllen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Jesus ist der außergewöhnliche Stratege und ich habe 
das Denken von Christus. Ich verstehe das Geheimnis des 
Gebetskontos und vollbringe Großartiges. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
Matthäus 14:23, 34-36
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Montag, 22. Januar DIE TIEFERE LEBENSPHASE

Prediger 3:1
Für alles gibt es eine bestimm-
te Zeit. Die Dinge auf der Erde 
haben ihre Zeit.

Schmetterlinge sind wunder-
schöne Kreaturen. Sie sind auch 
faszinierend. Der Wachstumspro-
zess eines Schmetterlings ist in 
verschiedene Stadien eingeteilt. 
Obwohl es im Ei beginnt, bleibt 
er nicht im Ei. Er durchläuft ei-
nige Phasen, um schließlich ein 
Schmetterling zu werden.

Die Tiefere Lebensphase begann 
im September 2022. Mach aber 
nicht den Fehler zu denken, dass 
es sich nur um eine Phase han-
delt. Es ist tatsächlich eine Le-
bensweise, eine Art zu leben, die 
wir vollständig angenommen ha-

ben. In diesem Jahr von Milch und Honig lasst uns nicht ver-
gessen, dass die Tiefere Lebensphase weitergeht!

Beginne noch heute damit, durch das Lesen der Bibel und Ge-
bet im Gnadenbund unseres HERRN Jesus Christus zu wach-
sen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Die Tiefere Lebensphase gilt lebenslang. In diesem Jahr 
von Milch und Honig erhalte ich Gnade, um tiefer zu ge-
hen, im Namen Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Kolosser 3:1-4
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Dienstag, 23. Januar VÖLLIG ABGESICHERT

Psalm 92:12
Doch gute Menschen werden 
wie  Palmen wachsen, sie wer-
den so groß sein wie die Ze-
dern im Libanon. 

Die Palme ist erstaunlich und hat 
viele bemerkenswerte Fakten, die 
du vielleicht noch nicht kennst. 
Wusstest du zum Beispiel, dass 
die Wurzeln der Palme zwischen 
30 und 90 Zentimeter lang wer-
den und anders als bei anderen 
Bäumen seitlich und nicht senk-
recht wachsen? Warum wachsen 
sie seitlich? Um so viel Wasser 
und Nährstoffe wie möglich auf-
zunehmen.

Kinder, in dieser Tieferen Lebens-
phase solltet ihr der Palme äh-

neln! Bemüht euch, so viel wie möglich vom Wort Gottes 
aufzunehmen, damit ihr wachst! Hört euch jede Predigt an, 
lest eure Bibel täglich, lest die „Täglich GuteNachrichten“. 
Seid wie ein Schwamm, wenn es um das Wort geht!

Fangt heute an und ihr werdet ganz sicher zu großen Höhen 
heranwachsen, genau wie die Palme!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin gerecht und wachse wie eine Palme. Ich habe 
Hunger nach dem Wort und ernähre mich regelmäßig da-
von! Mein geistliches Wachstum ist sicher. Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 92:12-15       
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Mittwoch, 24. Januar ZEDERNWACHSTUM

Psalm 92:12
Doch gute Menschen werden 
wie  Palmen wachsen, sie wer-
den so groß sein wie die Ze-
dern im Libanon. 

Gute Nachrichten für euch Kin-
der, habt ihr schon von Zedern 
gehört? Hört euch diesen inter-
essanten Fakt an: Zedernbäume 
sind im Libanon und anderen Län-
dern wie der Türkei heimisch und 
können bis zu vierzig Meter hoch 
werden! Sie sind groß, stark und 
können schwierigen Wetterbedin-
gungen standhalten. Als Kind Got-
tes sind es das Wort Gottes und 
das Gebet, welche dich geistlich 
stark machen und es dir ermög-
licht, jede Situation zu überwin-
den, in der du dich befindest. Und 
in dieser Tieferen Lebensphase ist 

das noch wichtiger, denn du kannst nur entsprechend deines 
Wissens über das Wort Gottes geistlich wachsen (2. Petrus 
3:18).

In der Tieferen Lebensphase geht es darum, geistlich zu 
wachsen und nicht an demselben Punkt zu bleiben, an dem 
man vor sechs Monaten war. Los, Kinder, lasst uns wachsen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich wachse wie eine Zeder im Libanon. Ich werde mit 
Kraft gestärkt durch deinen Geist und ernähre mich täg-
lich vom Wort Gottes! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Petrus 3:18, Epheser 3:16
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Donnerstag, 25. Januar GEPLANT

Psalm 92:13
Sie werden wie Pflanzen da-
stehen im Hof des Tempels ihres 
Gottes und sich dort wohlfüh-
len, starke, gesunde Pflanzen in 
seinem heiligen Bezirk.

Ich erinnere mich daran: Als ich 
jünger war, pflanzte ich Samen in 
der Schule ein und wartete sehn-
süchtig darauf, dass sie wachsen! 
Der Prozess des Samenpflanzens 
hat sich bis heute nicht geändert. 
Manchmal wollte ich den Samen 
im Boden herumbewegen, um das 
Wachstum zu fördern, aber
meine Bemühungen waren ver-
geblich. Der Samen musste sta-
bil und sicher in einem Ort sein, 
damit die Wurzeln nach unten 
wachsen und die Pflanze nach 

oben wachsen konnten.

Kinder, wenn ihr im Hof des HERRN gepflanzt seid, bleibt ihr 
stabil und fest im Wort Gottes. Ihr seid in des HERRN Haus 
(eurer Gemeinde) gepflanzt und bewegt euch nicht herum, 
um euch in vielen verschiedenen Orten wachsen zu lassen. 
Unsere heutige Schriftstelle sagt uns, dass ihr stark werdet, 
wenn ihr im Hof des HERRN gepflanzt seid.

Seid verwurzelt im Wort Gottes und lasst diese Wurzeln in 
die Tiefe wachsen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich weigere mich, in den falschen Dingen verwurzelt zu 
sein. Ich bin in Christus verwurzelt. Ich bin im Wort Got-
tes verwurzelt und Haus des HERRN gepflanzt. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 13:3-9 
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Freitag, 26. Januar VIEL VIEL TIEFER!

Psalm 42:7
Eine Tiefe ruft der andere Tiefe 
zu beim Tosen Deiner Wasser-
fälle. Alle deine Wellen und Wo-
gen sind über mich gekommen.

Vipernfisch, Schneckenfisch und 
Riesen-Kalmar haben eines ge-
meinsam - weißt du auch was? 
Sie alle sind Geschöpfe der Tief-
see, die man nur an den tiefsten 
Punkten des Ozean antrifft. Du 
wirst sie niemals sehen, wenn 
du an den Strand gehst, weil das 
Wasser dort ganz einfach zu 
flach ist. Das ist einfach gewaltig!

Gleicherweise gibt es einige As-
pekte Gottes, die du niemals se-
hen kannst, wenn du oberflächlich 
bleibst im Kennen Seines Wortes. 

Es ist Gottes Ehre, eine Sache zu versiegeln (zu verstecken), 
aber die Ehre der Könige ist es, eine Sache herauszufinden 
(Sprüche 25:2).

Warum wollt ihr an der Oberfläche bleiben, ihr Kinder der 
Christenheit, Gott lädt euch doch ein mit Ihm in tiefere Be-
reiche zu gehen.

Bist du bereit für tiefere Abenteuer mit Gott heute?

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Tiefere Bereiche sind mein Anteil in Gott. Ich bin nicht 
länger zufrieden mit oberflächlichem Christsein. Jetzt ist 
es für mich an der Zeit, viel viel tiefer zu gehen! Ehre 
sei Gott!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Sprüche 25:2
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Samstag, 27. Januar SCHWEBE WIE EIN ADLER

Jesaja 40:31
Wer auf den Herrn vertraut, ge-
winnt neue Kraft. Er bekommt Flü-
gel wie ein Adler und steigt auf, 
höher und höher. Er rennt und wird 
nicht müde, er läuft und wird nicht 
schlapp.

Der Adler ist eines der faszinie-
rendsten Geschöpfe, und es hört nie 
auf, mich zu erstaunen, wie wunder-
bar Gott solche Tiere gemacht hat. 
Eine Frage habe ich mir gestellt: Wie 
fliegt der Adler so hoch? Ich meine, 
wie schafft er etwas, was anderen 
Vögeln nicht gelingt?

Ich habe herausgefunden, dass der 
Adler die Hitze der Sonne zu seinem 
Vorteil nutzt. Wenn die Sonne den 
Boden erwärmt, steigt warme Luft 
auf. Mit dieser aufsteigenden warmen 

Luftströmung breiten Adler ihre langen, breiten Flügel aus und glei-
ten auf den aufsteigenden Warmluft-Aufwinden. Verstehst du das? 
Während sich andere Tiere vor der Hitze der Sonne schützen, nutzt 
der Adler die Hitze zu seinem Vorteil.

Kinder, egal welche Situation du in deiner Familie, Schule oder dei-
nen Freundschaften durchmachst, du hast gewonnen. Manchmal mag 
es sich für dich vielleicht „zu heiß” anfühlen, aber meine Bibel sagt 
mir, dass du durch Denjenigen, der dich geliebt hat, mehr als ein 
Gewinner bist.

Benutze das Wort Gottes und schwebe auf Adlerschwingen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Danke, Herr, für deine Güte und deine barmherzige Liebe. Ich 
wähle es, dankbar zu sein und preise deinen heiligen Namen. 
Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 8:37, 1. Johannes 5:4
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Sonntag, 28. Januar ADLERAUGEN

Hebräer 12:2
Lasst uns nur auf Jesus schauen. 
Er hat unseren Glauben begonnen 
und wird ihn auch vervollkomm-
nen. Weil er wusste, was für eine 
Freude auf ihn wartet, nahm er für 
uns die Schande des Kreuzes auf 
sich. Jetzt sitzt er an der rechten 
Seite des Thrones Gottes.

Ihr habt diese Woche so viel über 
all die Tiere gelernt, über die wir 
gesprochen haben. Lasst uns mit ei-
ner weiteren Tatsache über den er-
staunlichen Adler abschließen: Wuss-
tet ihr, dass die Augen des Adlers so 
riesig sind, dass sie den größten Teil 
seines Schädels einnehmen? Dadurch 
kann der Adler mit 20/4 oder 20/5 
Sehkraft sehen, das bedeutet, dass 
er vier- oder fünfmal weiter sehen 
kann als eine Person mit perfekter 

20/20-Sehkraft. Wow!

Kinder, in unserer heutigen Schriftstelle werden wir dazu aufge-
fordert, nur auf Jesus zu schauen. Mit anderen Worten, du sollst 
eine herausragende Sehkraft haben, um Jesus in allem, was du 
tust und sagst, zu sehen. Deine Augen auf Jesus gerichtet zu 
haben, ist wie ein Adler, der seine Augen auf seine Beute richtet. 
Jesus ist der Anfang und das Ende. Er ist auch alles dazwischen, 
und in Ihm leben wir, bewegen wir uns und existieren wir.

Wenn es jemals an der Zeit war, deine Beziehung zu Gott ernst 
zu nehmen, dann jetzt!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Meine Augen sind fest auf Jesus gerichtet. Er ist der Urheber 
und Vollender meines Glaubens. Ich lasse alles los, was mich 
zurückhalten kann, und richte meinen Blick auf den Preis. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
Hebräer 12:1-3, Philipper 3:13-14
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Montag, 29. Januar GOTTES DINGE ERGEBEN KEINEN 
SINN, SIE SCHAFFEN GLAUBEN!

Hebräer 11:1 (n. ICB)
Glaube bedeutet, sich sicher zu 
sein in dem, was man hofft. Und 
Glaube bedeutet, zu wissen, 
dass etwas echt ist, auch wenn 
wir es nicht sehen.

Hast du eine Lieblingsgeschichte, 
die du gerne jedem erzählst, der 
zuhört? Ich habe viele, aber die-
se hier ist eine großartige Mög-
lichkeit, um in einfachen Worten 
zu erklären, was Glaube ist: 

Es gab zwei Archäologen (Men-
schen, die Dinge aus der Vergan-
genheit studieren, um zu ver-
stehen, wie die Menschen damals 
waren und wie sie lebten). Sie 
hatten einen Dinosaurierknochen 
und erforschten Dinosaurier. Die 

Knochen waren Beweise für das, was sie nicht sehen konnten 
(den Dinosaurier). Mit anderen Worten: Die Knochen waren 
ein Nachweis dafür, dass Dinosaurier echt waren. Plötzlich 
brüllte ein Dinosaurier hinter ihnen. Brauchten sie den Kno-
chen noch? Nein! Sie hatten das echte Ding, der Knochen war 
nicht mehr nötig.

Kinder, die Dinge Gottes ergeben keinen Sinn, sondern sie  
schaffen Glauben. Bedenke, dass es ohne Glauben unmöglich 
ist, Gott zu gefallen. Wenn du mit dem Herrn lebst, dann ist 
Glaube dein gesunder Menschenverstand!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich lebe im Glauben und nicht im Sehen, denn ich bin ein 
Kind Gottes. Ohne Glauben ist es unmöglich, Gott zu ge-
fallen. Ich gefalle Ihm durch Glauben. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
2. Korinther 5:7
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Dienstag, 30. Januar KEINE ERKLÄRUNGEN, 
SONDERN OFFENBARUNG

Epheser 1:18
Ich bete, dass du in deinem 
Herzen ein größeres Verständ-
nis hast. Dann wirst du die 
Hoffnung erkennen, die Gott 
für aus ausgesucht und uns ge-
geben hat. Ich bete, dass du 
erkennst, dass die Segnungen 
Gottes, die Gott seinem heiligen 
Volk versprochen hat, reich und 
herrlich sind.

Sammy stand neugierig in der 
Küche neben seiner Mutter, wäh-
rend sie sein Lieblingsessen zube-
reitete. Er konnte nicht verstehen, 
warum er eine Essens-Schürze 
anziehen musste, und seine Mut-
ter antwortete ihm darauf nicht. 
Sie sagte nur: „Sammy, zieh sie 
einfach an, hör auf Mami.”

Kinder, Gott schuldet euch keine Erklärungen, sondern Of-
fenbarung. Mit anderen Worten, Gott muss euch nicht er-
klären, warum er sagt, was er sagt. Was ihr braucht, ist ein 
größeres Verständnis in eurem Herzen, dass die Augen eures 
Verständnisses erleuchtet werden. Gott schuldet euch Er-
kenntnis, um zu verstehen, was er sagt, damit ihr es in eurem 
Leben anwenden und sehen könnt, wie es wirkt! Öffnet heute 
euer Herz, um Gottes Offenbarung zu empfangen und seht 
euer Leben in Jesu Namen aufwärts gehen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Die Augen meines Verständnisses werden erleuchtet. Ich 
habe ein größeres Verständnis für Gottes Wort in meinem 
Herzen und wende es in meinem Leben an! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
Kolosser 1:9
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Mittwoch, 31. Januar WIR SIND CHRISTEN, DIE
ERGEBNISSE HERVORBRINGEN 

1. Timotheus 4:12
Lass dich nicht von denen ab-
schätzig behandeln, die dich we-
gen deines jungen Alters nicht 
ernst nehmen wollen. Du sollst für 
die anderen Christen ein Vorbild 
sein in deinem Handeln, mit deinen 
Worten, deinem Glauben und dei-
nem sittlichen Leben.

„Reden ist billig!“ Ich finde es echt 
witzig: obwohl wir einen Mund und 
zwei Ohren haben, viele von uns dop-
pelt so viel reden wie zuhören! 2024 
ist kein Jahr des sinnlosen Geredes, 
sondern ein Jahr des Handelns!

Kinder, das Reden oder Sprechen 
des Wortes Gottes ist wichtig. Wenn 
du über dem Wort „hagar” machst, 
also das Wort meditierst, werden 
deine Worte zu Gegenständen und 

formen deine Realität. Ja, dieses Reden ist sehr wichtig. Aber das 
Hinzufügen von Handeln zu deiner Meditation ist genauso wichtig. 
Du kannst nicht immer sagen: „Ich gedeihe und bin gesund, so wie 
es auch meiner Seele gut geht”, wenn du nicht irgendeine Art von 
Geschäft beginnst. Welche Fähigkeiten hast du? Welche Produkte 
kannst du an deine Freunde in der Schule oder Nachbarn verkau-
fen? Was kannst du tun, um ihnen zu helfen?

Kinder, ihr seid nicht zu jung, um das Wort in die Tat umzusetzen. 
Denke daran, du bist ein Christ, der Ergebnisse hervorbringt in 
diesem Jahr von Milch und Honig!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Christ, der Ergebnisse hervorbringt und ich lasse 
mich nicht von meinem davon abzuhalten, dieses Wort in die 
Tat umzusetzen, im Namen Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 2:14-17
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Donnerstag, 1. Februar SEI EIN TÄTER DES WORTES

Markus 4:40
Jesus sagte zu seinen Schülern: 
“Warum habt ihr Angst? Habt 
ihr immer noch keinen Glau-
ben?”
 

Hast du jemals Angst vor etwas 
gehabt? Das passiert so vielen 
Menschen! Jesus und seine Schü-
ler waren in einem Boot auf dem 
See Genezareth. Ein heftiger 
Sturm brach aus und warf das 
Boot herum. Die Schüler wurden 
ängstlich, und Jesus stand auf 
und stoppte den Sturm, und so-
fort wurde es ruhig.

Das Wort Gottes ist wie ein Spie-
gel. Es zeigt dir, wer du bist. Wenn 
du das Wort nicht liest oder nicht 
betest, wird dich sogar ein he-

rumfliegendes Stück Papier erschrecken. Jesus verbrachte 
Zeit damit, allen etwas beizubringen. Die Schüler nutzten das 
Wort nicht, das sie gelernt hatten. Sei ab heute ein Täter des 
Wortes. Tue das, was die Bibelstellen dir sagen, und du wirst 
dich selbst schockieren!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ab heute weigere ich mich, ein zweifelnder Thomas zu 
sein. Ich werde den Bibelstellen folgen, ich werde tun, 
was das Wort sagt, im Namen Jesus. Amen. 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Philipper 4:6



37

Freitag, 2. Februar EINE STADT, DIE AUF 
EINEN BERG GEBAUT IST

Matthäus 5:14
Ihr seid das Licht, das die Welt 
erleuchtet. Eine Stadt, die auf 
einem Berg gebaut ist, kann 
nicht versteckt bleiben.
 

Hast du schon mal bemerkt, dass 
manchmal die Leute das verste-
cken, was sie können? Vielleicht 
verstecken sie ein Talent oder 
eine Gabe, damit niemand weiß, 
was sie können. Kinder, ihr seid 
eine Stadt, die nicht versteckt 
bleiben kann! 

Eine Stadt hat große Lichter 
(Photizo auf Griechisch). Du hast 
das Licht, das andere zu Christus 
führen kann. Du hast eine einge-
baute Polizeistation, du bist von 

allen Seiten geschützt. Du hast eine Feuerwache in dir, Gott 
hat uns die Macht und die Autorität gegeben, so wie Er zu 
funktionieren. Deine Gebete können Feuer in jedes Problem 
bringen.

Sei ein Segen für andere. Nutze das Wort, das in dir ist, um 
anderen zu helfen. Im Trubel des Tages mit Schule, Familie, 
Hausaufgaben, übe täglich das Wort Gottes. Du bist eine 
Stadt auf einem Berg und du kannst nicht versteckt bleiben!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Danke, Jesus. Ich bin froh, dass ich andere zu dir führen 
kann. Ab heute werde ich mein Licht nicht nur für mich, 
sondern auch für andere einsetzen. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Lukas 10:19
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Samstag, 3. Februar HEILUNG IST EINFACH 

Markus 16:18
Schlangen werden sie aufheben, 
und wenn sie etwas Tödliches 
trinken, wird es ihnen nicht 
schaden, Kranken werden sie 
die Hände auflegen, und diese 
werden gesund werden.
 

Zweifelst du manchmal an dir 
selbst? Scheint dir etwas zu 
groß? Gott sagte zu Mose, er 
solle zu Pharao gehen, aber Mose 
hatte Angst, er dachte, er könne 
es nicht tun. Aber er tat es, mit 
Hilfe seines Bruders Aaron, und 
Gott machte Mose zu einem gro-
ßen Anführer.

Heilung ist einfach, weil du nicht 
der Heiler bist, sondern Jesus. 
Deine Aufgabe ist es, den Kranken 

die Hände aufzulegen und zu sehen, wie sie gesund werden. 
Du kannst das Wort wirken lassen. Sage dir selbst: Gottes 
Weg und kein anderer! Wenn du jemanden kennst, der sich 
nicht wohl fühlt, ist es an der Zeit, deinen Glauben anzu-
wenden. Das Wort wird für dich wirken. Lass deinen Glauben 
nicht verfallen, nutze ihn. Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich zweifle an meinen Zweifeln, ich zweifle daran, dass ich 
es nicht tun kann. Ich zweifle daran, dass ich nicht gut 
genug bin. Ich zweifle daran, dass ich scheitern werde. 
Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM                                                
Römer 4:20
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Sonntag, 4. Februar ICH KANN ALLES TUN

Philipper 4:13
Ich kann alles tun durch Chris-
tus, der mir Kraft gibt.

Sam tat so, als sei er nicht gut sei 
im Tennis, obwohl all seine Freun-
de und Lehrer wussten, dass er 
dafür begabt war. Aber weil Sam 
zum ersten Mal gegen den Re-
kordhalter einer anderen Schule 
antreten musste, war er nervös. 
Was würdest du tun, wenn du 
Sam wärst?

Der obige Bibelvers sagt uns, 
dass wir alles durch Christus tun 
können. Das bedeutet, dass wir 
alles tun können und nicht nur 
eine einzelne Sache. Die Bibel 
sagt uns, dass Christen an ihren 
Früchten erkannt werden, also  

an den guten Dingen, die sie tun. Stell dir vor, du bist ein 
Christ, der keine Früchte hervorbringt. Was wird mit Men-
schen passieren, die wie du Christen sein wollen? Sie werden 
dem Christentum sehr skeptisch gegenüberstehen. Ab heute 
nimm diesen Bibelvers wörtlich und tue die herausfordernden 
Dinge, weil Christus dir Kraft gibt! 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Mit Gott an meiner Seite kann ich alles tun durch Chris-
tus, der mich stärkt. Die Angst hat keine Macht über 
mich. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM                                               
Jakobus 3:13
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Montag, 5. Februar ALLEIN DURCH GNADE

Epheser 2:8
Denn aus Gnade seid ihr geret-
tet worden durch den Glauben, 
und das nicht aus euch - Gottes 
Geschenk ist es.

 
Was ist Gnade? Durch Gnade be-
kommst du etwas, das du nicht 
verdienst. Manchmal fragen wir 
uns, ob wir überhaupt etwas 
verdienen, nachdem wir etwas 
vermasselt haben. Aber trotz-
dem bekommen wir Geschenke 
von unseren Eltern. Genau das 
ist Gnade. Du kannst sie dir nicht 
verdienen.

Jesus starb für uns, und wir be-
kamen Gnade. Es sind nicht unse-
re Taten, die uns für den Vater 
akzeptabel machen. Gnade von 

Gott zu empfangen, kommt nicht aus dem, was du tust, es ist 
ein Geschenk Gottes. Gnade hängt nicht davon ab, ob du die 
Bibel genug liest, immer brav bist oder in die Kirche gehst. Du 
solltest niemals an Gottes Gnade zweifeln, Christus hat alles  
für dich getan. Durch Gnade wirst du wie eine VIP behandelt, 
obwohl wir das nicht verdienen. Geh heute voller Vertrauen 
davon aus, dass du ein Zeugnis von Gottes Gnade bist!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin in Christus sicher, und niemand kann das ändern. 
Gottes Gnade ist für mich ausreichend, ich kann jede 
Herausforderung überwinden, in dem mächtigen Namen 
Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 11:6
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Dienstag, 6. Februar DURCH GNADE ERWÄHLT

Römer 11:6
Wenn Gott sie aufgrund seiner 
Gnade erwählt hat, dann nicht 
wegen ihrer Taten. Wenn sie 
durch ihre Handlungen zu Got-
tes Volk gemacht werden könn-
ten, dann wäre Gottes Gnaden-
geschenk kein echtes Geschenk.

Möchtest du das Beste im Leben? 
beginne deinen Tag mit Gebet und 
dem Lesen deiner täglichen An-
dacht. Ein Junge wurde zum bes-
ten Fußballer des Jahres in sei-
ner Schule erwählt - er hat te 
so hart dafür gearbeitet. Durch 
Gnade erwählt zu sein bedeutet, 
ohne Taten von Gott ausgewählt 
zu werden. Gott hat diejenigen 
erwählt, die die Gnade verstehen, 

und nicht diejenigen, die sich auf ihre Arbeit verlassen.

Der Junge wurde aufgrund seiner eigenen Werke und seines 
eigenen Bemühens gewählt, aber du kannst ein Leben führen, 
in dem du aufgrund der Gnade Gottes in deinem Leben er-
wählt werden kannst. Du bist ein Sammler von Gnade, und du 
kannst vorankommen, weil du durch Gnade erwählt wurdest.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Sammler von Gnade. Ich glaube, dass alles, was 
ich tue, nicht meine eigene Leistung ist, sondern durch 
Seine Gnade geschieht. Jesus starb, damit ich ein vollkom-
menes Leben haben kann. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jesaja 53:4



42

Mittwoch, 7. Februar GNADE UND FRIEDEN

2 Petrus 1:2
Gnade und Frieden sollen euch 
immer mehr gegeben werden. 
Ihr werdet Gnade und Frieden 
haben, weil ihr Gott und Jesus, 
unseren Herrn, wirklich kennt.

Wenn du Fahrrad fährst, lenkst du 
in die Richtung, in die du schaust. 
Gott möchte, dass du mehr und 
mehr von seiner Gnade und sei-
nem Frieden in deinem Leben 
erfährst, indem du dich auf ihn 
konzentrierst. Je mehr du dich 
auf ihn konzentrierst, desto mehr 
gehst du in die richtige Richtung.

Dir wurde bereits Gnade und 
Frieden gegeben, jetzt liegt es 
an dir. Was wirst du mit dem an-
fangen, was dir bereits gegeben 

wurde? Die Erkenntnis von Jesus Christus gibt dir mehr Gna-
de und Frieden, lies das Wort, um mehr Erkenntnis von Chri-
stus zu erlangen. Indem du heute die „Täglich Gute Nach-
richten“ liest, wächst du in Gnade. Er hat dir bereits Frieden 
und Gnade gegeben, er hat nicht gesagt, dass er es dir erst 
geben würded. Es ist bereits geschehen. Erwarte heute einen 
friedlichen Tag, Gnade und Frieden gehören dir. Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Danke, Herr, für das göttliche Leben. Ich werde bestän-
dig dein Wort lesen und mehr Erkenntnis erhalten. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM                                                
1. Korinther 16:23 
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Donnerstag, 8. Februar UNBEGRENZTER SEGEN

2 Korinther 9:8
Und Gott kann euch mehr Se-
gen geben, als ihr braucht. Dann 
werdet ihr immer reichlich von 
allem haben. Ihr werdet genug 
haben, um jedem guten Werk zu 
geben.

Hast du schon einmal Leute sagen 
hören, dass jemand „alles hat“? 
Weißt du warum? Das liegt dar-
an, dass die Gnade nichts mit dir 
oder irgendjemand anderem zu 
tun hat. Die Gnade hat alles mit 
Gott zu tun.

Gott hat jede Menge Gnade ver-
fügbar gemacht, aber du ent-
scheidest, wie viel du empfangen 
wirst. Durch Jesus Christus hat 
seine Gnade alles bereitgestellt, 

nicht nur ein wenig, sondern alles. Es gibt absolut nichts, was 
du tun kannst, um sie zu verdienen, und nichts, was du tun 
kannst, um sie zu verlieren. Setze deinen Glauben darauf, was 
Gott getan hat, nicht darauf, was du tust. Es ist dein gottge-
gebenes Recht, ein Leben ohne schweißtreibende Anstreng-
nung zu führen. Gott will sich durch dich zeigen. Entscheide 
dich, eine Fülle von Gnade zu empfangen, und beschränke 
dich nicht. Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Gottes überfließende Gnade ist in meinem Leben. Ich 
werde niemals Mangel leiden oder mich abkämpfen, egal 
wie jung ich bin. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 4:6
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Freitag, 9. Februar WIR SIND FREI GEMACHT

Galater 1:1
Von Paulus, einem Apostel. Ich 
wurde nicht von Menschen er-
wählt, um ein Apostel zu sein. 
Ich wurde nicht von Menschen 
gesandt. Jesus Christus und 
Gott, der Vater, haben mich zu 
einem Apostel gemacht. Gott 
ist es, der Jesus von den Toten 
auferweckt hat.

Wenn man dir ein Flugticket und 
eine Wanderkarte für das gleiche 
Ziel vorlegen würde und du eines 
davon auswählen müsstest, wofür 
würdest du dich entscheiden? Ein 
Flugticket, richtig? Wer möchte 
schon über den Ozean laufen? So  
ist auch Gnade.

Im Reich Gottes sind wir frei ge-
macht, ohne den Regeln dieser Welt gerecht werden zu müs-
sen. Wir haben Gottes Regeln schon durch Gnade erfüllt. 
Paulus wollte nicht darauf hören, was die Welt sagt, genauso 
sind wir in Christus. Was in der Welt passiert, betrifft die 
Welt. Wenn du darauf hörst, was andere sagen, kannst du 
falsche Informationen bekommen. Als Kind Gottes lies deine 
Bibel, überprüfe, was Gott sagt. Das Wort Gottes enthält 
Wissen, das über das Wissen der Welt hinausgeht.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein geschriebener Brief, und ich habe das wahre 
Evangelium, das die Welt hören muss. Ich werde das Evan-
gelium überall verbreiten, wo ich hingehe. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 8:36
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Samstag, 10. Februar ERMÄCHTIGT DURCH GNADE

Römer 6:1-2
Heißt das, dass wir weiter sün-
digen sollen, damit Gott uns 
noch mehr Gnade schenkt? Auf 
keinen Fall! Wir sind doch von 
unserer alten sündigen Natur 
befreit worden. Wie können wir 
da noch in der Sünde leben?

Jesus sagte, dass wir in dieser 
Welt Probleme haben werden, 
also wissen wir, dass Herausfor-
derungen kommen werden, un-
abhängig davon, wie alt du bist. 
Deine Reaktion ist das, was dich 
von anderen unterscheidet. Wenn 
die Herausforderungen kommen, 
bleibst du ruhig. 

Gnade befähigt zu einem christ-
lichen Lebensstil und motiviert 

dich dazu, zu lieben, ohne darüber nachzudenken, welche 
schlechten Dinge du in der Vergangenheit getan hast. Alle un-
sere Sünden wurden vergeben, als Jesus Christus am Kreuz 
starb. Wenn du eine Geldbörse aus der Tasche eines anderen 
Menschen fallen siehst, hebst du sie auf und gibst sie ihm 
zurück. Du wirst von der Liebe Gottes angetrieben, die in dir 
ist, und nicht von Sünde. Gnade verleiht dir Macht über die 
Sünde. Meditiere heute über diese ewige Wahrheit und lass 
dich davon ermächtigen!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich übernehme die Kontrolle über jede Situation in mei-
nem Leben. Ich lebe ein von Gnade getriebenes Leben 
durch den Heiligen Geist. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 6:14
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Sonntag, 11. Februar GNADE IST KEINE LIZENZ
ZUM SÜNDIGEN

Römer 6:15
Also, was sollen wir tun? Sol-
len wir sündigen, weil wir unter 
Gnade und nicht unter dem Ge-
setz stehen? Auf keinen Fall!

Wenn du ein bestimmtes Alter 
erreichst, kannst du das Autofah-
ren lernen und wenn du bestehst, 
erhältst du einen Führerschein. 
Dieses Dokument beweist, dass du 
legal fahren darfst, aber nur weil 
du fahren darfst, bedeutet das 
nicht, dass du zu schnell oder so 
fahren darfst, wie du willst.

Das Gleiche gilt für die obige 
Schriftstelle: nur weil du unter 
Gnade stehst und weißt, dass Gott 
dir immer vergeben wird, bedeu-
tet das nicht, dass du tun kannst, 

was du willst. Gnade gibt dir die Kraft, „Nein“ zur Sünde zu 
sagen. Die Liebe Gottes in deinem Herzen und Christus in dir 
gibt dir die Kraft, ein Beispiel zu sein und ein von Christus 
erfülltes Leben zu führen. Ab heute lebe in der Liebe, denn 
das ist deine Identität. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Danke, Herr, dass du mich in deinen Augen richtig gemacht 
hast, obwohl ich es nicht verdient habe. Ab heute ent-
scheide ich mich, in Liebe zu leben. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 6:1
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IHR SEID GÖTTER

Johannes 10:34 
Jesus antwortete: Steht nicht 
in eurem Gesetz geschrieben: 
„Ich habe gesagt: Ihr seid 
Götter“? 

Schau dir die Schöpfung an: sie 
bringt alles Mögliche hervor, je-
des nach seiner eigenen Art. Mit 
anderen Worten, Hunde bringen 
Hunde zur Welt, Katzen bringen 
Katzen zur Welt, Pferde bringen 
Pferde zur Welt und so weiter. 
Nichts bringt etwas anderes her-
vor, als es selbst ist. 

Die heutige Schriftstelle sagt uns, 
dass wir Götter sind! Ja, genau 
du bist gemeint! So sieht dich der 
Herr Jesus. Auf die gleiche Weise 
wie all diese Tiere, die nach ihrer 
eigenen Art geschaffen wurden, 
hat Gott uns erschaffen, und wir 

wurden als Götter geboren.

Das ist es, was Adam und Eva nicht verstanden haben, des-
halb konnte der Teufel Eva überzeugen, von dem Baum zu 
essen. Sie wussten nicht, wer sie waren. Daher lebe heute mit 
dem Verständnis, wer du in Christus bist.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin dazu erschaffen, zu regieren. Ich lebe und spre-
che als gottgeweihter Priester. Krankheit hat keinen Platz 
in meinem Körper im Namen Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalmen 82:6

Montag, 12. Februar 
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Dienstag, 13. Februar SEI DIR BEWUSST, 
WER DU BIST

2. Korinther 6:18
Ich nehme euch an als meine 
Söhne und Töchter, spricht der 
allmächtige Herr.

Wenn du zum ersten Mal neue 
Leute triffst, fragen sie vielleicht, 
wer du bist und wer deine Eltern 
sind. Du könntest ihnen deinen 
Namen und die Namen deiner 
Eltern nennen. Das ist sachlich, 
aber sagen diese Fakten wirk-
lich etwas darüber aus, wer du in 
Christus bist?

Gott sagt: du bist sein Sohn, seine 
Tochter, du gehörst zu ihm und er 
hat dich genau so gemacht, wie er 
ist. Die Bibel sagt, dass du nicht 
von dieser Welt geformt wer-
den sollst. Stattdessen sollst du 

von innen her durch ein neues Denken verändert werden. Ab 
heute sei mutig, du bist sein Kind. Akzeptiere, dass dir die 
Gerechtigkeit (also ein richtiges Verhältnis zu Gott) als Kind 
Gottes kostenlos gewährt wurde. Das ist so gewaltig! Deine 
Erlebniss-Berichte und dein Verhalten sollten den Menschen 
um dich herum zeigen, dass du wirklich ein Kind Gottes bist.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Meine Fähigkeit kommt von Gott, alles andere spielt keine 
Rolle. Nichts kann mich erschüttern, der Feind ist zu spät 
gekommen. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 12:2
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Mittwoch, 14. Februar DAS DENKEN VON CHRISTUS 

Philipper 2:5 (n. ICB)
In eurem Leben sollt ihr so 
denken und handeln wie Jesus 
Christus.

Es gibt einen Ausdruck, der ver-
wendet wird, um einen Computer 
zu beschreiben, „Mist rein, Mist 
raus“ („GIGO“ im Englischen). Das 
bedeutet: was du in ein Computer-
system eingibst, ist auch das, was 
herauskommt. Wenn du Mülldaten 
eingibst, kommen auch Mülldaten 
heraus. Wenn du jedoch gute Da-
ten eingibst, kommen auch gute 
Daten heraus. Der Computer ist 
nicht das Problem, sondern das, 
was du in den Computer eingibst.

Das Gleiche gilt für dich: womit 
du deine Gedanken füllst, ist das, 

was herauskommen wird. Der heutige Bibelvers besagt, dass 
wir wie Jesus denken sollen. Du hast bereits das Denken von 
Christus, das musst du glauben. Das Denken von Christus 
zweifelt nicht an sich. Christus hat keine negativen Gedan-
ken. Er denkt nicht, dass irgendetwas zu schwer ist. Das ist 
dasselbe Denken, das du hast. Wenn du verstehst, dass du wie 
Gott denkst, wirst du Ergebnisse wie Gott hervorbringen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 

Ich habe das Denken von Christus, ich werde anfangen, 
Gedanken von Gottes Größe zu haben, im Namen Jesus. 
Halleluja.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Korinther 2:16



50

Donnerstag, 15. Februar STRAHLE DEIN LICHT

Matthäus 5:16
So soll euer Licht vor den Men-
schen leuchten, damit sie eure 
guten Taten sehen und euren 
Vater im Himmel preisen.

Wenn du etwas außergewöhnlich 
gut machst, sei es in der Schule, 
in einem Sportverein usw., dann 
erhältst du manchmal besonde-
re Preise. Diese Auszeichnungen 
werden vergeben, wenn du über 
das hinausgegangen bist, was alle 
anderen erreicht haben.

Einige von euch werden ihr Bes-
tes geben, um diese Art von Aus-
zeichnungen zu erhalten, damit 
alle sehen können, wie großartig 
ihr seid. Allerdings geht es in der 
heutigen Schriftstelle darum, ein 

Licht zu sein und Gutes zu tun, damit Gott gepriesen werden 
kann.

Alles, was du tust, sollte Gott Ehre bringen, nicht dir selbst. 
Dadurch eröffnen sich Möglichkeiten, sodass du das Evan-
gelium weitergeben kannst. Wenn Leute fragen, warum du in 
einer Sache gut bist, sag ihnen, dass es wegen Jesus in dir ist.
 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich trage ein Licht, das viele zur Erkenntnis Gottes brin-
gen wird. Überall, wo ich hingehe, bin ich ein Einfluss. 
Halleluja.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Sprüche 4:18
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Freitag, 16. Februar BEEINFLUSSE DIE WELT

Epheser 4:14
Dadurch werden wir nicht mehr 
wie Babys sein, wir lassen uns 
nicht mehr hin und her werfen 
wie ein Schiff von den Wellen. 
Wir werden nicht mehr von je-
der neuen Lehre beeinflusst, die 
Menschen aufstellen, um uns zu 
täuschen. Diese Menschen pla-
nen alle möglichen Tricks, um 
unverständige Leute auf ihren 
Weg zu locken.

Sag mal, wenn du auf der Arbeit 
bist, schläfst du dann einfach? 
Wenn dein Chef dich schlafend 
erwischt, wirst du deine Arbeits-
stelle verlieren. Wir haben die 
Verantwortung, Menschen zu 
Christus zu bringen. Das ist unser 
Vollzeit-Job als Christen.

Lass deine Worte, Taten und dein Verhalten deine Freunde um 
dich herum beeinflussen. Wenn du nicht diejenigen um dich 
herum beeinflusst, beeinflussen sie vielleicht dich! Bringe je-
den Monat jemanden mit zur Kirche und führe einen deiner 
Freunde zu Christus. Denk daran, dass du ein Botschafter der 
Guten Nachrichten bist! Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Heute übernehme ich die Autorität, ich werde nicht zulas-
sen, dass die Welt oder meine Freunde mich beeinflussen. 
Ich übernehme die Kontrolle über mein Leben. Gott sei 
Dank. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Johannes 3:2
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Samstag, 17. Februar SO WIE ER IST, 
SO SIND AUCH WIR

1. Johannes 3:2
Liebe Freunde, schon jetzt sind 
wir Kinder Gottes. Was wir in 
der Zukunft sein werden, ist 
noch nicht offenbar geworden. 
Doch wir wissen, dass wir dann, 
wenn Christus wiederkommt, 
ihm ähnlich sein werden, denn 
wir werden ihn sehen, wie er 
wirklich ist.

Wenn du immer wieder dasselbe 
tust, wirst du die gleichen Er-
gebnisse bekommen. Die heutige 
Schriftstelle sagt uns, dass wir, 
wenn Christus kommt, ihm ähn-
lich sein werden. Gott will, dass 
wir ihm ähnlich sind, also hast du 
die Kraft Gottes in dir. Die Bibel 
sagt, dass einige ihn angenommen 
haben.

Sie glaubten an ihn, und er gab ihnen das Recht, Kinder 
Gottes zu werden. Du kannst wie er funktionieren, wie er 
handeln, wie er reden, wie er leben. Wenn du verstehst, was 
Gott für dich getan hat, wird dich nichts aufhalten. Steche 
aus der Masse heraus, sei mehr wie Christus.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Danke, Jesus, dass du mich liebst, wegen dir bin ich ver-
ändert. Ich bin fokussiert. Ich habe das Privileg, dein Kind 
genannt zu werden. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Kolosser 1:15
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Sonntag, 18. Februar DAS LEBEN, DAS GOTT HAT

Johannes 10:10
Ein Dieb kommt nur, um zu steh-
len, zu töten und zu zerstören. 
Ich bin gekommen, um Leben zu 
bringen – Leben in seiner gan-
zen Fülle.

Hast du dir jemals vorgestellt, wie 
das Leben ohne Christus wäre? 
Christus kam, damit du ein über-
fließendes, reichhaltiges Leben 
haben kannst. Das bedeutet, dass 
es kein Leben ohne Christus gibt, 
Kinder. Gott will, dass wir das Le-
ben haben, das Gott selbst hat.

Als du das Leben von Christus 
empfangen hast, da hast du einen 
Segen angenommen. Er hat dich 
neu gemacht, das Alte in dir ent-
fernt. Als junger Mensch kannst 
du Entscheidungen treffen, wie 

du dein Leben lebst. Der Segen des Herrn wird dazu führen, 
dass du ihm ähnlich wirst. Mit Christus in dir wird alles so 
einfach für dich sein. Das sind großartige Neuigkeiten, Kinder, 
ihr sucht nicht nach einem Segen, ihr habt ihn bereits. Wenn 
ihr heute in euren Tag startet, dann werdet ihr dieses Gott-
ähnliche Leben wie nie zuvor erfahren.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich habe das Leben, wie Gott es hat. Mein Segen steht 
nicht erst bevor, er ist bereits vorhanden. Halleluja, Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 8:32
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Montag, 19. Februar ER HÄLT DIR DEN RÜCKEN FREI

Lukas 18:41
„Was soll ich für dich tun?” Er 
antwortete: „Herr, ich möchte 
wieder sehen können!”

Sam konnte nicht glauben, was 
passierte. Er fiel vom Fahrrad 
und wurde ins Krankenhaus ge-
schickt, weil sein Bein schmerz-
te. Sam war am Boden zerstört, 
was sollte er seinem Fußballteam 
sagen? Würde er je wieder spie-
len können? Kinder, gab es jemals 
etwas in eurem Leben, das un-
möglich schien? Wie habt ihr es 
überwunden?

David war mutig in seiner Aussa-
ge, er wusste, dass er von Gott 
alles erbitten konnte und Gott es 
tun würde. Viele Menschen ver-
stehen das immer noch nicht. Mit 

derselben Einstellung wie David hätte Sam er keine Fragen 
oder Zweifel gehabt. Sam musste Heilung über sein schmer-
zendes Bein aussprechen. Wenn du in Schwierigkeiten bist, 
sag Gott, was du willst, so wie der blinde Mann im obigen 
Vers. Gott ist hier, um das zu tun, was du nicht selbst tun 
kannst.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Heute übernehme ich die Autorität über das, was in mei-
nem Leben passiert, weil ich den wahren Hirten in mir 
trage. Wohin ich auch gehe, bin ich himmlisch geschützt, 
himmlisch abgeschirmt und himmlisch verteidigt. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 23:1
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Dienstag, 20. Februar DURCH SEINEN GEIST

Sacharja 4:6
Dann sagte er zu mir: Das ist 
die Botschaft des Herrn an Se-
rubbabel: „Nicht durch eige-
ne Kraft und eigene Stärke, 
sondern durch meinen Geist“, 
spricht der allmächtige Herr.

Manche Erwachsene sagen oft, 
sie seien keine „Morgenmen-
schen“, stimmts? Es geht nicht 
darum, unverantwortlich zu sein, 
aber selbst nachdem der Wecker 
klingelt, ignorieren sie ihn und 
schlafen weiter. Hast du jemals 
darüber nachgedacht, Gott in sol-
che Dinge einzubeziehen?

So sehr wir auch versuchen kön-
nen, große Dinge durch unsere 
menschliche Anstrengung zu er-
reichen, Gott hat uns den Heiligen 

Geist gegeben, der die mächtigste Person im Universum ist. 
Unabhängig davon, wie klein deine Situation ist, nimm Gott in 
sie mit hinein. Bevor du deine Augen öffnest, danke Gott für 
das Geschenk des Lebens, teile deinen Tag mit ihm, sag ihm, 
wie sehr du dich auf morgen freust. Schließlich wirst du die 
Gewohnheit entwickeln, dich auf Gott zu verlassen und ihm 
zu vertrauen und deine Beziehung stärken.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Kind Gottes, ich bin voll vom Heiligen Geist 
und Kraft. Durch seinen Geist kann ich Großes vollbringen. 
Ehre sei Gott, Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 8:11
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Mittwoch, 21. Februar DURCH SEINE KRAFT
 

Johannes 15:4
Bleibt fest in mir und ich blei-
be in euch. So wie ein Zweig 
nicht für sich allein Frucht tra-
gen kann, sondern nur wenn er 
am Weinstock bleibt, so könnt 
auch ihr nur dann Frucht brin-
gen, wenn ihr mit mir verbunden 
bleibt.

Mal ehrlich: Menschen können 
dich manchmal enttäuschen. Des-
halb solltest du nie dein Vertrau-
en in jemand anderes setzen. 
Doch gibt es jemanden, der dich 
niemals enttäuschen wird, und 
das ist Jesus.

Die Schrift sagt: „Bleibt in ihm“. 
Kannst du dir vorstellen, dass auf 
die gleiche Weise, wie der Zweig 
Frucht trägt, wir mit Gott ver-
bunden sind. Du bist mit ihm ver-

bunden und hast Anteil an seiner Gnade. Ohne ihn bist du 
nicht in der Lage, irgendetwas zu tun. Es ist eine andere Art 
des Lebens, Kinder. Wir dienen dem Gott, der mehr als genug 
ist. Es gibt absolut nichts, was er nicht für seine Kinder tun 
kann, also entscheide dich, bei ihm zu bleiben.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin ein Zweig des Höchsten Gottes. Ich bin gut mit ihm 
verbunden und ich werde in ihm bleiben im Namen Jesus. 
Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
Philipper 4:13
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Donnerstag, 22. Februar ER KÜMMERT SICH UM MICH

Philipper 4:10
Ich freue mich sehr über all 
die guten Dinge, die ihr mir ge-
schickt habt. Ich weiß, dass 
ihr mich immer im Herzen habt, 
doch ihr wart nicht immer in 
der Lage, mir zu helfen.

Wie schwer glaubst du, ist es für 
Menschen, sich auf Gott zu ver-
lassen? Einige sagen, sie verlas-
sen sich auf Gott, aber wenn ein 
kleines Hindernis in ihrem Leben 
auftaucht, ändert sich ihre Aus-
sage komplett.

Es spielte keine Rolle, was Paulus 
früher getan hatte. Die meisten 
Menschen leben in Angst auf-
grund dessen, was sie früher ge-

tan haben. Gott schaut nicht auf deine Vergangenheit. Es ist 
ein alter Trick, den der Teufel benutzt, um Menschen ein-
zuschüchtern. Genieße Frieden ohne Angst. Gott trägt dir 
nichts nach. Es ist unmöglich, die Bibel zu lesen und nicht zu 
erkennen, dass wir in Gott sicher sind. Wir brauchen niemand 
Anderes in unserem Leben. Gott ist stark und mehr als genug 
für uns. Mach es von nun an wie Paulus, vertraue Gott. Er ist 
ein liebevoller Gott.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Gott kannte mich schon, bevor er mich im Mutterleib 
formte. Er kennt mich. Er ist stolz auf mich und freut sich 
über mich. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM  
Jeremia 1:5
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Freitag, 23. Februar UNBESCHREIBLICHE FREUDE

Philipper 4:4
Freut euch im Herrn zu jeder 
Zeit! Noch einmal sage ich: 
Freut euch!

Wenn wir an die Worte Freude 
und Glück denken, verwechseln 
viele Leute die beiden. Beide be-
reiten uns Freude, jedoch gibt 
es einen entscheidenden Unter-
schied zwischen ihnen. Glück 
richtet sich nach Ereignissen und 
ist vorübergehend, also unbe-
ständig. Deshalb wird, wie du dich 
fühlst, von dem bestimmt, was um 
dich herum passiert, während die 
Freude vom Herrn kommt und 
ewig ist. Die Freude kommt von 
innen.

Die Freude, die du von Jesus emp-
fängst, ist ein Maß an Freude, das 

dir nichts und niemand geben kann. Es ist eine Freude, die 
du haben kannst, selbst wenn es so aussieht, als ob die Dinge 
nicht nach deinen Vorstellungen laufen. Du lässt nicht zu, dass 
die Situationen dich verändern, sondern du bist derjenige, 
der die Situationen verändert. Und das, weil du verstehst, wer 
du bist und wem du gehörst. Kinder, wählt immer die Freude.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich habe eine überfließende Freude in meinem Inneren, 
unabhängig von den Umständen werde ich Erfolg haben 
und etwas zu berichten haben, im Namen Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
Galater 5:22-23
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Samstag, 24. Februar ER GIBT MIR KRAFT

2 Mose 15:2
Der Herr gibt mir Kraft und 
Freude, er hat mir geholfen, er 
ist mein Gott, ihn will ich ehren. 
Er war schon der Gott meiner 
Vorfahren und ihn will ich prei-
sen.

Eines ist sicher bei Gott: Er liebt 
sein Volk. Er wird dir Kraft geben, 
wenn du schwach bist.

Goliath war der größte und 
stärkste Riese, er besiegte jeden, 
der ihn herausforderte, aber der 
junge David hatte keine Angst vor 
dem Riesen. Er wusste genau, was 
er tun musste, um Goliath zu be-
siegen. Goliath sah David an und 
lachte, doch David sah ihn an und 
sagte: „Du kommst mit einem 

Schwert, aber ich komme mit Gott an meiner Seite.“ Und so 
wurde der Riese besiegt.

Kinder, macht alles mit Gott und nicht mit eurer eigenen 
Kraft. Er wird für euch kämpfen. Mit ihm seid ihr mehr als  
Gewinner durch Christus, der euch stärkt. Gott hat es für 
David getan, und er wird es auch für euch tun!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich bin himmlisch geschützt und himmlisch verteidigt, 
wenn ich hinausgehe und Seelen für Christus gewinne. Ich 
habe keine Angst. Halleluja, Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 46:1
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Sonntag, 25. Februar DER GRÖSSTE GEBER

Epheser 3:20
Gott hat die Macht, die in uns 
wirkt, um viel mehr zu tun, als 
wir bitten oder uns vorstellen 
können.

Wenn Gott dich segnet, segnet er 
dich nicht einfach nur, die Bibel 
sagt uns, dass er in der Lage ist, 
viel mehr zu tun, als was du je 
erbeten hast. Ich möchte, dass 
du für einen Moment darüber 
nachdenkst. Um was hast du Gott 
gebeten? Was auch immer es ist, 
Gott kann mehr tun, als das, um 
was du ihn gebeten hast.

Ich möchte, dass du jetzt mal 
überlegst, was das größte ist, was 
du von Gott empfangen möchtest. 
Egal wie groß die Vorstellung ist, 

die Bibel sagt uns, dass er mehr tun kann, als das, was du 
gerade gedacht hast. Das ist etwas, worüber man sich freuen 
kann! Siehst du den Gott, dem du dienst? Er kann mehr tun, 
als du dir vorstellen oder denken kannst. Begrenze nicht, was 
Gott tun kann, durch deine Gebete und durch das, was du von 
Ihm erbittest, du dienst einem großen Gott!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich kann nicht begrenzt werden, weil ich einem Gott die-
ne, der fähig ist, mehr zu tun, als ich bitten oder denken 
kann, im Namen Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
2. Korinther 9:8
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Montag, 26. Februar SEELEN GEWINNEN

Matthäus 4:19
Jesus sagte: „Folgt mir nach! 
Ich werde euch zu Menschen-
fischern machen.”

Wusstest du, dass du nur für eine 
kurze Zeit ein Baby bist? An-
schließend wirst du nämlich ein 
Kleinkind und fängst an zu laufen, 
zu sprechen, zur Schule zu gehen 
und Freunde zu finden. Sobald du 
anfängst, Freunde zu finden, bist 
du bereit, Seelen zu gewinnen. 
Wir alle sind dazu berufen, See-
len zu gewinnen.

Jesus sagte in dem obigen Vers: 
„Folgt mir nach und ich werde 
euch zu Menschenfischern ma-
chen”. Also müssen wir Jesus fol-
gen und ihn uns zu Menschenfi-
schern machen lassen. Kinder, das 

Einzige, was Gott von uns will, ist, Seine Menschen zurückzu-
bringen. Seelen gewinnen ist für jeden. Er hat euch Weisheit 
gegeben, um es zu tun. Wenn du deinen Tag verbringst, lass 
niemanden an dir vorbeigehen, ohne ihnen von unserem Herrn 
Jesus Christus zu erzählen.
 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Mein Nachname ist Christ. Seelen zu gewinnen ist mein 
Vollzeitjob. Heute setze ich die Kraft, die in mir ist, ein, um 
Seelen für Christus zu gewinnen, im Namen Jesus! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM 
Sprüche 11:30
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Dienstag, 27. Februar CHRISTLICHE MISSION

Matthäus 28:19
Darum geht zu allen Völkern 
der Welt und macht die Men-
schen zu meinen Jüngern; tauft 
sie auf den Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heili-
gen Geistes.

Wusstest du, dass Kinder genauso 
wie Erwachsene Gottes Wahrheit 
aussprechen können? Anderen 
von Jesus zu erzählen ist auch 
ein Schlüssel, um deinen Glau-
ben zu stärken. Vielleicht hast du 
schon bemerkt, dass die Schrift-
stelle uns aufträgt, anderen von 
Ihm zu erzählen. Unsere Mission 
ist es, mehr Seelen zu gewinnen.

Anderen von Christus zu erzäh-
len, muss nicht kompliziert sein. 

Wenn du jemanden über seinen oder ihren Lieblingssport 
reden hörst, sprich du auch über den Sport. Dann werden sie 
auch an dir Interesse haben. Du kannst zum Beispiel einfach 
sagen: „Ich möchte dir erzählen, was Jesus für mich getan 
hat.” Erzähle ihnen von deinen Erlebnissen und biete ihnen die 
„GutenNachrichten Täglich“ an. Jesus wusste immer, wie er 
mit anderen in einem Gespräch umgehen sollte, weil er am 
Seelen-Gewinnen interessiert war.

Gib heute das Evangelium von Jesus mit Zuversicht weiter!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin von Natur aus ein effektiver Seelengewinner. See-
len-Gewinnen ist mein Vollzeitjob. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 1:16
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Mittwoch, 28. Februar JEDER KANN GERETTET WERDEN

Apostelgeschichte 9:21 
Alle, die Saulus dabei zuhör-
ten, waren ganz fassungslos. 
Sie sagten: “Das ist doch der 
Mann, der in Jerusalem die Ge-
meinde vernichten wollte! Er ist 
hierher gekommen, um dasselbe 
auch bei uns zu tun, und die 
Anhänger von Jesus gefangen 
zu nehmen und den führenden 
Priestern auszuliefern.”

Es gibt ein Sprichwort, das be-
sagt, dass man einen Tag nicht 
nach seinem Wetter beurteilen 
sollte. Kennst du jemanden, des-
sen Verhalten dich denken lässt, 
dass sie oder er niemals gerettet 
werden könnte? Sei dir da nicht 
so sicher!

Saulus machte es sich zur Lebensaufgabe, Menschen zu fin-
den, die an Christus glaubten, und ihr Leben miserabel zu 
machen. Jesus tauschte Saulus’ Herz aus und er wurde zu 
Paulus, dem Apostel. Er wurde von Gott benutzt, um viele 
Bücher in der Bibel zu schreiben.

Herzen auszutauschen ist Gottes Werk, nicht deins. Mache 
einen Unterschied in deiner Schule und in deiner Gemeinde, 
stehe zu Jesus und bringe Seelen zu Christus.

 
PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich bin ein Seelengewinner, und ich werde meinen Teil 
dazu beitragen, mehr Seelen zu gewinnen! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Sprüche 11:30
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Donnerstag, 29. Februar SEI POSITIV

1. Thessalonicher 5:16-18
Freut euch zu jeder Zeit. Betet 
ohne Aufhören. Dankt Gott für 
alles. Das möchte Gott für euch 
durch Jesus Christus mit euch.

Amelia konnte es kaum erwarten, 
ihre Großmutter am Wochenende 
zu besuchen. Ihre Oma hatte ihr 
so viel über Jesus und die Bibel 
beigebracht. Aber dann passierte 
etwas: ihre Großmutter wurde ins 
Krankenhaus eingeliefert. Ame-
lia war sehr traurig. Ihre Mut-
ter schlug vor, anstatt zu Hause 
zu sitzen, an einer Evangelisation 
teilzunehmen. Sie stimmte zu und 
freute sich darauf, ihre Freunde 
aus der Kirche zu sehen.

Obwohl sie schlechte Nachrichten 
erhalten hatte, ließ sie es nicht zu, dass diese ihre Freude 
rauben. Sie traf viele Kinder und konnte ihnen von Jesus 
Christus erzählen. Obwohl einige von ihnen in derselben Si-
tuation waren wie sie, schaffte sie es, jene auf gute Weise 
zu trösten. Kinder, schaut immer auf die positive Seite, egal 
was passiert. Die Bibelstellen sind das wahre Wort Gottes. 
Vertraut dem Wort. Wenn die Bibel sagt „Freut euch!“, dann 
freut euch einfach! Denkt daran, Freude ist eine Entschei-
dung, kein Gefühl!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich bestimme und erkläre: Ich werde nicht zulassen, dass 
mich etwas davon abhält, zu tun, wozu ich berufen wurde. 
Ich verlasse mich auf den Herrn und setze mein Vertrauen 
in ihn. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Psalm 37:5
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Freitag, 1. März EXOUSIA

Lukas 10:19 
Hört zu! Ich habe euch Macht 
gegeben, auf Schlangen und 
Skorpione zu treten. Ich habe 
euch mehr Macht gegeben, als 
der Feind hat. Nichts wird euch 
schaden. 

An manchen Schulen sind Klas-
senaufseher dafür verantwort-
lich, sicherzustellen, dass die 
Klasse sich benimmt. Dem Klas-
senaufseher ist Macht gegeben 
worden oder Exousia [ex-oos-ia] 
und das bedeutet Autorität zum 
Kontrollieren. Der Schüler mag 
kleiner als die anderen sein oder 
in Sport nicht so gut, aber alle 
Schüler, ob groß oder klein, hö-
ren auf ihn, weil sie wissen, dass 
sie die Anweisungen des Aufse-

hers befolgen müssen. Schüler, die sich nicht benehmen, ha-
ben nicht Angst vor dem Aufseher, sondern vor der Autorität 
der Schule, die hinter ihm steht.

Kinder, Gott gab uns mehr Autorität oder Exousia, als der 
Feind hat; das bedeutet, dass alles, dem du befiehlst, gehor-
chen muss. Hast du geübt, deine Autorität zu benutzen?

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich spreche mit Kühnheit, weil der ganze Himmel hinter 
mir steht. Ich spreche in der Autorität des Heiligen Geis-
tes, dass Krankheit und Misserfolg raus sind aus meinem 
Leben! Ich befehle Erfolg in alles, was ich tue!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 28:18
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Samstag, 2. März BRÜLLE!

Sprüche 28:1
Böse Menschen laufen weg, 
auch wenn keiner sie jagt. Aber 
gute Menschen sind so tapfer 
wie Löwen.

Einen Löwen brüllen zu hören ist 
eine der beängstigendsten Dinge, 
die man hören kann. Darum flie-
hen sowohl Tiere als auch Men-
schen, ob groß, ob klein, sobald 
sie es hören. Kinder, es liegt nicht 
in eurer Natur, euch zu ängstigen 
oder zu fürchten, weil ihr den 
Löwen vom Stamm Juda in euch 
habt, den Herrn Jesus.

Gebrauche deine Autorität mit der 
Einstellung eines Löwen. Wenn du 
einen Eindringling in dein Leben 
kommen siehst, wie Misserfolg 

oder Gefahr, bittest du ihn nicht freundlich zu gehen und 
weinst auch nicht, du BRÜLLST ihn wütend mit lauter Stimme 
an, weil deine Stimme die Stimme vom Herrn Jesus Christus 
ist! Versetze alles, was dir Probleme macht, mit deinem Brül-
len in Furcht und Schrecken. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
ROOOOARRRRRR! Ich bin ein Kind vom Löwen des Stam-
mes von Juda. Ich weigere mich, schüchtern oder ängst-
lich zu sein! Ich bin ein Löwe und entscheide mich jetzt, 
alles Negative in meinem Leben ANZUBRÜLLEN! Amen.  

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Timotheus 1:7
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Sonntag, 3. März FANGE AN, DICH KÖNIGLICH
ZU VERHALTEN

Prediger 8:4 
Wo das Wort eines Königs ist, 
da ist Macht; und wer kann zu 
ihm sagen “Was machst du?”

Stell dir vor, der König eines Lan-
des würde sprechen und sagen 
“Ich bin ein Versager.” Was denkst 
du, würde mit dem Königreich 
passieren? In der Vergangenheit 
haben Könige nie verkündet, dass 
sie krank sind, selbst,  wenn sie 
es waren. Denn dann würden die 
Feinde die Schwachheit des Kö-
nigs ausnutzen und das König-
reich angreifen. Das Volk und die 
Soldaten sind auf jedes Wort des 
Königs angewiesen und wenn er 
spricht, beeinträchtigt ein fal-
sches Wort das gesamte König-
reich.

Kinder, ihr wurdet zu Königen gemacht und es ist an der Zeit, 
anzufangen zu reden wie einer, denn die Geistwelt ist ange-
wiesen auf eure Worte. Sprecht nur, was Gott sagt, egal, wie 
es aussieht oder sich anfühlt. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Als König verkünde ich Geld, Gesundheit und außerge-
wöhnlichen Erfolg in meine Familie. Jede durch den Feind 
geplante Gefahr ist hiermit außer Kraft gesetzt durch 
meine Worte in Jesus’ Namen! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM     
Offenbarung 1:6 
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Montag, 4. März GEBET VERÄNDERT ALLES

Jakobus 5:16 
Bekennt einander eure Sünden 
und betet für einander. Tut das, 
damit Gott euch heilen kann. 
Wenn ein guter Mensch betet, 
passieren große Dinge.

Eine Menge Menschen verbrin-
gen gern Zeit damit, sich über 
andere zu beschweren und über 
dies und das in ihrem Leben; und 
doch bringen solche Unterhaltun-
gen nie gute Veränderung. Nach 
dem Gespräch bleibst du dieselbe 
Person, die du vor dem Sprechen 
warst; was für eine Zeitver-
schwendung!

Unsere Verse sagen uns, dass, 
wenn ein Christ mit Gott redet, 

große Veränderungen geschehen. Deshalb verbringe ich den 
Großteil meiner Zeit damit, mit Gott zu sprechen, weil ich 
weiß, dass gute Veränderungen schon passiert sind, sobald 
das Gespräch zu Ende ist. Auf diese Art und Weise ist jedes 
Gespräch verschieden und spannend. Du kannst nie mit Gott 
sprechen und keine Veränderung passiert!

Kinder, verändert Dinge und Menschen um euch herum und 
verbringt Zeit im Gebet.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Alles wird bewegt, wenn ich bete. Ich bestimme durch die 
Gnade Gottes, dass ich im Gebet wachse. Ich bete länger 
und tiefer und jedes Gebet wird eine Veränderung be-
wirken in Jesus’ Namen. 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 5:16-18
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Dienstag, 5. März DER WÄCHTER DES KÖNIGS

2. Könige 6:17 
Dann betete Elisa, “Herr, öffne 
die Augen meines Dieners. Lass 
ihn sehen.” Der Herr öffnete die 
Augen des jungen Mannes. Und 
er sah, dass der Berg voller 
Pferde und feuriger Streitwa-
gen um Elisa herum war.

 
Wie kann es sein, dass diese 
Pferde und Streitwagen bereit 
zum Kampf waren, und doch hör-
ten wir Elisa nicht beten, dass 
sie kämen? Kinder, bevor ein Kö-
nig eine Reise antritt, sendet er 
Soldaten oder einen Wächter aus, 
um den Weg vor ihm frei zu ma-
chen, Überraschungsangriffe zu 
beseitigen und für seine Ankunft 
alles vorzubereiten. 

Du bist ein König und Gebet ist dein Wächter, der in der 
Zeit vorgeht ins morgen oder sogar zu nächster Woche, um 
jegliche Überraschungskrankheit oder -gefahr auszuschalten 
und sicherzustellen, dass alles so läuft, wie du es verkündet 
hast. Deshalb hatte Elisa keine Angst vor der sie umgebenden 
Armee, weil die Engel ein Ergebnis des Gebets waren, dass er 
im Voraus gemacht hatte. Sende heute deinen Wächter aus!  

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bete gegen jegliche Krankheitsüberraschungen und 
jegliche Überraschungsgefahren. Ich bete, dass mein Mor-
gen, mein nächster Monat und nächstes Jahr voller Freude 
und Wohlstand für mich sind. 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Könige 6:15-17  
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Mittwoch, 6. März FEIERE GOTT

Apostelgeschichte 16:25 
Gegen Mitternacht beteten 
und sangen Paul und Silas dem 
Herrn. Die anderen Gefangenen 
hörten ihnen zu.

Wenn wir den Geburtstag von 
jemandem feiern, schätzen wir 
ihn oder sie wert, indem wir Ge-
schenke geben, eine Party vor-
bereiten und die Dinge machen, 
die diese Person gerne mag. Es 
geht an dem Tag um sie und nicht 
um unsere Wünsche. Gott liebt 
es auch, gefeiert und wertge-
schätzt zu werden,  Kinder. Und 
Paulus und Silas wussten, wie man 
das inmitten der eigenen Schwie-
rigkeiten macht.

Aus Liebe heraus beteten und 
dankten sie Gott dafür, wer Er ist 

und was Er getan hat. Wenn Gott sich wirklich geschätzt und 
geliebt wird, brechen Wunder aus Ihm hervor, so wie es bei 
Paulus und Silas der Fall war. Reserviere Zeit, Gott zu feiern 
für alles, was Er ist, ohne, um für persönliche Bedürfnisse 
zu bitten.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Es geht nur um Dich, Herr Jesus! Ich danke Dir, dass du 
Dich um mich und meine Liebsten kümmerst. Danke, dass 
du mir Schutz und Essen gibst. Ich danke Dir für eine 
strahlende Zukunft wegen Christus in mir, der Hoffnung 
der Herrlichkeit! Amen. 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Apostelgeschichte 16:25-26 



72

Donnerstag, 7. März GEBETSVOLLE EINSTELLUNG

Jakobus 1:6
Aber wenn ihr Gott bittet, müsst 
ihr glauben. Zweifelt Gott nicht 
an. Jeder der zweifelt, ist wie 
eine Welle im Meer. Der Wind 
bläst die Welle hoch und her-
unter. 

Lass uns annehmen, du willst für 
jemanden etwas aus dem Laden 
besorgen und zuerst will er Chips 
haben und im nächsten Moment 
Süßigkeiten. Du kaufst letzten 
Endes gar nichts, richtig? Nun, 
viele Christen machen das, wenn 
sie beten; und der Vers sagt uns, 
dass wir uns entscheiden sollen, 
was wir von Gott haben wollen, 
auf der Grundlage dessen, was Er 
gesagt hat.

Wenn du bittest, tue das mit 
Glauben, um sicherzustellen, dass du weißt, dass Gott dich 
erhört hat und dir antworten wird. Weigere dich, zu zwei-
feln, egal, wie du dich fühlst und was du siehst, denn wenn du 
das tust, wirst du keine Antwort bekommen. Bete heute mit 
dieser Einstellung und Zuversicht. Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bestimme und erkläre, dass meine Einstellung im Ge-
bet sich von diesem Moment an verändert hat! Ich ent-
ferne jeglichen Zweifel und habe beschlossen, was ich 
möchte. Danke dir, Herr Jesus! Halleluja.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jakobus 1:6-8
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Freitag, 8. März BRENNENDER TEMPEL

1. Timotheus 6:16 
Gott ist der einzige, der nicht 
stirbt. Er lebt im Licht, das 
so hell ist, dass Menschen ihm 
nicht nahe kommen können. 
Keiner hat Gott jemals gesehen 
oder kann Ihn sehen. Ehre und 
Macht soll Gott für immer ge-
hören. Amen.

Bist du jemals aufgewacht, hast 
die Gardinen geöffnet und wur-
dest von der Helligkeit der Mor-
gensonne getroffen? Es kann 
so hell sein, dass du für einen 
Moment deine Augen schließen 
musst, weil du nichts siehst. Jetzt 
stell dir das 1000mal schlimmer 
vor. Das ist die Art von Licht, in 
der Gott laut unseres Verses lebt. 
Dasselbe Licht ist jetzt in dir 
drin, aber die Entscheidung liegt 

bei dir, wie hell du scheinen möchtest.

Schau, während wir beständig in Zungen sprechen und beten, 
machen wir uns selbst so hell, dass die Feinde uns nicht se-
hen oder sich uns nähern können. Du bist zu hell, um keinen 
Erfolg zu haben, zu hell, um krank zu sein und zu hell, um 
am Boden zu sein!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich bin das Licht der Welt. Ich scheine heller als Sta-
diumslichter. Mein Licht blendet jede Krankheit und jede 
Gefahr. Mein Licht zieht Geld, Freude und Gunst in mein 
Leben an! Ich bin zu hell zum Anfassen! Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 5:14-16; Matthäus 21:13
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Samstag, 9. März ERDERSCHÜTTERNDER KLANG 

Apostelgeschichte 16:26 
Plötzlich kam ein großes Erd-
beben. Es war so stark, dass es 
das Fundament des Gefängnis-
ses erschütterte. Dann brachen 
alle Türen des Gefängnisses auf. 
Alle Gefangenen wurden von ih-
ren Ketten befreit.

Wusstest du, dass, wenn du anbe-
test oder betest, die Engel begin-
nen zu sehen, dass Straßen ge-
baut werden für sie zum Reisen? 
Unser Vers zeigt uns, was auf der 
Erde passierte, als Paulus und Si-
las sangen und ihre Engel reisten. 
Sie verursachten ein Erdbeben 
und die Gefängnistüren von allen 
wurden geöffnet!

Wenn du also anfängst anzubeten 
oder zu beten, werden nicht nur Straßen erschaffen für das, 
wofür du betest, sondern auch für andere um dich herum! 
Deine Stimme verursacht Erdbeben, während Straßen ge-
formt werden für Engel zum Reisen. Mache weiter damit, 
größere und bessere Straßen für die Engel zu bauen, um 
dein Leben zu verändern.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 

Ich werde kein ruhiger Christ bleiben! Ich werde weiter-
hin das Wort Gottes sprechen und singen! Ich werde den 
Herrn anbeten und werde nicht aufhören, Ihn zu loben! 
Halleluja!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Apostelgeschichte 16:25-28
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Sonntag, 10. März BEANTWORTE GOTTES GEBET

2. Korinther 4:4 
Der Teufel, der diese Welt be-
herrscht, hat das Denken der-
jenigen verblendet, die nicht 
glauben. Sie können das Licht 
der Guten Nachrichten nicht se-
hen, der Guten Nachrichten von 
der Herrlichkeit von Christus, 
der genau wie Gott ist.

Stell dir ein Gefängnis vor voller 
Gefangener und der König des 
Landes verkündet, dass alle Ge-
fangenen frei sind. Jedoch macht 
ihnen der böse Gefängniswärter, 
der sich freut, dass die Gefange-
nen für ihn arbeiten, Augenbin-
den um, so dass sie nicht sehen 
können, dass die Türen auf sind. 
Darüber spricht unser Vers.

Kinder, wir haben die Exousia-
Autorität, um den Gefängniswär-

ter [den Feind] weg zu jagen und den Gefangenen die Guten 
Nachrichten zu erzählen. Tut das, indem ihr immer wieder 
erzählt, was Gott für euch getan hat und was ihr Gott für 
die tun sehen habt, die Gott nicht kennen.  

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich bin der Botschafter von Christus, ich verbreite immer 
die Guten Nachrichten und gebe Leben eine Bedeutung. 
Ich werde jemandem über die Guten Nachrichten erzählen 
und ich werde meine Erlebnisberichte nicht verstecken! 
Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 28:18-19
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Montag, 11. März RESPEKTIERE LEITER

Hebräer 13:17 
Gehorcht euren Leitern und 
seid unter ihrer Autorität. Diese 
Menschen passen auf euch auf, 
weil sie verantwortlich sind für 
eure Seelen. Gehorcht ihnen, so 
dass sie diese Arbeit mit Freu-
de tun, nicht mit Traurigkeit. 
Es wird euch nicht helfen, ihre 
Arbeit schwer zu machen.

Der Heilige Geist wird nicht leicht 
frustriert, aber eine der ein-
fachsten Wege, das zu erreichen, 
ist, nicht respektvoll den Leitern 
gegenüber zu sein. Viele Chris-
ten denken, es wäre in Ordnung, 
schlecht über Leiter zu reden, 
besonders, wenn diese Leiter et-
was falsch gemacht haben. Es 
mag sich richtig anfühlen, aber 
es ist richtig falsch und niemals 

akzeptabel!

Es ist nicht in Ordnung, denn du stoppst dadurch die Arbeit 
des Heiligen Geistes in deinem Leben. Gott hat diese Leiter 
über dich gestellt, um auf dich aufzupassen und für dich zu 
beten. Gehorche ihnen, so dass sie diese Arbeit mit Freude 
machen und nicht mit Traurigkeit. Das sagt die Schrift. Ehre 
solche Leiter und bete für sie.  

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Von jetzt an werde ich Leiter ehren und ihnen gehorchen 
und ihre Arbeit leichter machen. Ich tue Buße, dass ich 
den Heiligen Geist frustriert habe, indem ich gegen Ältes-
te oder Leiter gesprochen habe. Danke, Herr Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Timotheus 2:2-3



77

Dienstag, 12. März TRÖSTE ANDERE

1. Thessalonicher 5:14 
Wir bitten euch, Brüder, die zu 
warnen, die nicht arbeiten. Er-
mutigt die Leute, die Angst ha-
ben. Helft denen, die schwach 
sind. Seid geduldig mit jedem.

Der Heilige Geist in uns wird “der 
Tröster” genannt und so erfreut 
es ihn natürlicherweise, das Le-
ben anderer zu verbessern. Heu-
te werden wir ermutigt, jene zu 
trösten, die Angst haben oder 
schwach sind. Du kannst erken-
nen, dass jemand Angst hat, weil 
er ständig negativ und angstvoll 
redet. Manche haben Angst vor 
der Dunkelheit, manche vor Leh-
rern oder Rabauken.
  
Wenn du solchen Menschen be-

gegnest, lach sie nicht aus, sondern arbeite mit dem Heiligen 
Geist zusammen und sprich Worte des Friedens und ermutige 
sie mit dem, was Gott in der Bibel sagt oder den Täglich Gu-
teNachrichten. Letztendlich, wenn du Angst hättest, würdest 
du auch lieber wollen, dass jemand dich ermutigt, als dass er 
es noch schlimmer macht, richtig? Sei heute diese ermutigen-
de Person für jemanden.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich arbeite heute mit dem Heiligen Geist zusammen, um 
diejenigen zu trösten, die Angst haben. Ich trage Frieden 
und so werde ich die GutenNachrichten mit denen um mich 
herum teilen in Jesus’ Namen. Amen. 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Thessalonicher 5:11
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Mittwoch, 13. März GEDULDIG MIT ANDEREN

1. Thessalonicher 5:14 
Wir bitten euch, Brüder, die zu 
warnen, die nicht arbeiten. Er-
mutigt die Leute, die Angst ha-
ben. Helft denen, die schwach 
sind. Seid geduldig mit jedem.

Hast du jemals mit Schweinen im 
Schlamm gespielt? Glaub mir, das 
solltest du nicht tun, denn dann 
wirst du in jedem Fall schmutzig 
werden und wir können dich und 
das Schwein nicht mehr unter-
scheiden! Es gibt Menschen, bei 
denen du versucht sein magst, 
mit Wut zu reagieren, wenn sie 
gemein zu dir sind. Wenn du mit 
Wut reagierst, können die Leute 
dich und die gemeine Person nicht 
unterscheiden.

Du bist nicht von dieser Welt und deine Reaktion muss die 
des Heiligen Geistes sein, welche Freundlichkeit und Geduld 
ist. Für andere ist es nicht leicht, so zu handeln, aber du hast 
den Heiligen in dir, der dir die Kraft dafür gibt. Sei anders 
und antworte mit Geduld.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich bin nicht von dieser Welt, ich repräsentiere Christus. 
Ich reagierte nicht mit Wut oder Ungeduld, weil der Geist 
in mir mich mit Seiner Liebe eindeckt. Im Glauben bete 
ich für all jene, die um mich herum sind in Jesus’ Namen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Thessalonicher 5:15
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Donnerstag, 14. März NACHDENKEN

Jesaja 43:18 
Der Herr sagt, “Vergiss, was 
früher passiert ist. Denke nicht 
über die Vergangenheit nach.”

Wovon ist dein Denken die meis-
te Zeit erfüllt? Stell dir vor, du 
fährst Fahrrad oder läufst, aber 
so, dass du ständig nach hinten 
guckt. Es wird ein Unfall passie-
ren, du wirst dich verletzen und 
nicht dein Ziel erreichen. Das 
passiert, wenn du die meiste Zeit 
über schlechte Sachen in der Ver-
gangenheit nachdenkst. Der Heili-
ge Geist in uns gibt uns niemals 
Gedanken, die uns beschämt oder 
traurig machen. Deshalb sagt er, 
wir sollen heute die Vergangen-
heit vergessen.

Fülle dein Denken mit guten Gedanken, die der Heilige Geist 
dir gibt, während du heute die Täglich GuteNachrichten oder 
die Bibel liest oder die Lehren anhörst und vergiss all das 
Schlechte der Vergangenheit. Gott wird deine VERGANGEN-
HEIT in Seine Geschichte umwandeln!  

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Danke, Heiliger Geist, dass du mir hilfst, die Vergangenheit 
zu vergessen und mit Freude in die Zukunft zu schauen. 
Ich lasse jedes negative Erlebnis los und konzentriere 
mich auf die großartigen Pläne, die Gott für mich hat in 
Jesus’ Namen. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jesaja 43:19
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Freitag, 15. März ENTFACHE IHN

2. Timotheus 1:6
Deshalb erinnere ich dich dar-
an, die Gabe zu nutzen, die 
Gott dir gegeben hat. Gott gab 
dir die Gabe, als ich meine Hän-
de auf dich legte. Lass sie jetzt 
wachsen wie eine kleine Flamme 
zu einem Feuer wächst.

Es gibt Dinge, die dich begeistern, 
sobald du sie hörst, zum Beispiel, 
wenn du hörst, dass du 2 Wochen 
lang keine Schule hast. Ich wus-
ste, du magst das Beispiel! Nun, 
der Heilige Geist ist durch Feu-
er entflammt, wenn Er hört, dass 
du zu dir selbst das Wort Gottes 
sprichst. Nichts begeistert Ihn 
mehr. In dem Moment, wenn du 
das tust, wird Er entfacht und ist 
bereit, Kraft durch dich zu zei-
gen. 

Er ist deine Gabe und wenn du Ihn entfachst, breitet Er sich 
in dir aus. Wenn du dich also schlecht fühlst, nimm dir einen 
Moment, um den Geist in dir zu entflammen. Warte nicht, 
fange jetzt an!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich fülle mich selbst mit dem Geist, indem ich nur spreche, 
was Gott über mich gesagt hat. Ich bin ein mächtiger und 
großartiger Sohn Gottes. Ich bin Gottes Waffe zur Ver-
breitung dieser GutenNachrichten. Halleluja, Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Epheser 5:18-19
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Samstag, 16. März DER KÖRPER VON CHRISTUS

1. Korinther 11:30 
Darum sind viele in unserer 
Gruppe krank und schwach. Und 
einige von euch sind gestorben. 

Lass uns annehmen, dein kleiner 
Zeh wird verletzt und du lässt 
ihn nicht behandeln. Wenn die 
Tage vergehen, wird dein ganzer 
Körper den Schmerz spüren, weil 
sich der kleine Zeh entzündet 
hat. Kinder, das gleiche passiert 
im Körper von Christus. Christen 
bilden den Körper von Christus, 
aber wenn es uns nicht gelingt, 
einander anzuerkennen und zu 
ermutigen, entzündet sich der 
Körper von Christus vielleicht.

Apostel Paulus sagt uns, dass wir 
krank und schwach werden, weil 
wir einander nicht anerkennen. 

Wenn ihr andere Christen trefft, liebt sie und betet für sie. 
Ehrt einander mit dem höchsten Respekt, sodass es dem gan-
zen Körper gut geht. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich liebe meine Brüder und Schwestern in Christus. Von 
nun an werde ich für meine christliche Familie beten und 
sie ermutigen. Ich entferne Krankheit und Schwäche aus 
meinem Leben, indem ich jene im Körper von Christus an-
erkenne. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Korinther 11:29-30, Epheser 5:30
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Sonntag, 17. März ES IST ALLES GUT

Kolosser 1:27
Gott entschied sich, Sein Volk 
diese reiche und herrliche 
Wahrheit wissen zu lassen, die 
Er für alle Menschen hat. Die-
se Wahrheit ist Christus selbst, 
der in euch ist. Er ist unsere 
einzige Hoffnung auf Herrlich-
keit. 

Heute erinnert Gott uns daran, 
woraus wir gemacht sind. Chris-
tus in uns, Kinder, heißt, dass wir 
aus demselben Material bestehen 
wie Gott. Deshalb ist alles, was 
uns betrifft, mehr als gut, laut 
Gott exzellent und je mehr wir 
die Dinge sehen wie Er, desto 
mehr wird es sich im Sichtbaren 
zeigen.

Dinge um dich herum mögen 
furchteinflößend wirken, aber der Eine in dir ist größer als 
alles Schlechte, was du erlebst. Andere Menschen geben viel-
leicht auf, wenn Schwierigkeiten kommen, aber wir können 
niemals verlieren wegen Christus in uns. Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich habe Christus in mir und mit mir wird es niemals 
bergab gehen, ich werde niemals Misserfolg haben! Ich 
habe große Gunst und ich bin geliebt von Gott. Mein Leben 
hat eine große Bestimmung, welche die Welt verändern 
wird. Ich bin Supermann in Christus. Ehre sei Gott. Amen.   

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Johannes 4:4 
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Montag, 18. März ABRAHAMS ALTÄRE

1. Mose 13:4 
Es war der Ort, an dem Abram 
zuvor einen Altar gebaut hatte. 
Er betete den Herrn dort an.

Abraham reiste viel, aber an je-
dem Ort, an den er kam, baute 
er einen Altar, um den Herrn an-
zubeten und zum Herrn zu be-
ten. Kein Wunder, dass er überall 
erfolgreich war, wo er hinkam. 
Wir sind der Same Abrahams und 
so ist es unsere Natur, Altäre zu 
bauen überall, wo wir hingehen.
 
Die gute Nachricht ist, dass du 
nicht nach einem Bauarbeiter 
Ausschau halten musst, der dei-
nen Altar für dich baut, sondern 
Gott hat dich zu Seinem leben-
digen Tempel gemacht. Ob du zur 

Schule gehst, ins Auto steigst oder Fahrrad fährst oder ein-
kaufen gehst, wo du auch immer bist, bete!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
An jedem Ort, den ich betrete, werde ich beten. Während 
ich mich für die Schule fertig mache, während ich meine 
Hausaufgaben mache, Spiele spiele, werde ich in Spra-
chen beten. Ich bin der Same Abrahams und ich werde 
an jedem neuen Ort, an den ich komme, erfolgreich sein. 
Halleluja, Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Timotheus 2:8
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Dienstag, 19. März SEI WIE NOAH

Matthäus 24:38 
In jenen Tagen vor der Flut 
aßen und tranken die Men-
schen. Sie heirateten und ver-
heirateten ihre Kinder. Sie taten 
diese Dinge noch bis zum Tag, 
als Noah die Arche betrat. 

Noah wurden von Gott seltsame 
Anweisungen gegeben, ein riesi-
ges Boot zu bauen als Vorberei-
tung für eine tödliche Flut. Als 
Noah versuchte, den Leuten von 
Gott und der Flut zu erzählen, 
lachten sie ihn aus, dachten, er 
wäre verrückt und genossen wei-
terhin ihr Leben.

Noah ließ sich nicht erschüttern 
und machte weiterhin das, was 
Gott ihm gesagt hatte, während 
dieselben Leute, denen er zu hel-

fen versuchte, in den Fluten ertranken. Wenn Gott uns Dinge 
aufträgt zu tun, für die andere uns verspotten, wie Beten, 
Seelengewinnen oder Bestimmen und Erklären, werde nicht 
erschüttert durch das, was andere Leute über dich sagen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich kümmere mich nicht darum, was andere Menschen 
über mich denken oder sagen; ich glaube nur, was Gott 
über mich sagt! Ich bin nicht, was Leute sagen, dass ich 
bin; ich bin, was Gott sagt, dass ich bin! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 24:37-39
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Mittwoch, 20. März SEI WIE ABEL

1. Mose 4:4
Abel brachte in Eden ein Opfer 
von seinen besten Schafen. Der 
Herr nahm Abel und sein Ge-
schenk an.

Wir wollen denen, die wir lie-
ben, immer das Beste geben. Wir 
nehmen uns Zeit und überlegen 
gründlich, was wir besorgen und 
dann packen wir es sorgfältig ein. 
Das Geschenk zeigt der Person, 
dass wir viel an sie denken. So 
etwas machte Abel für Gott, er 
gab ihm sein Bestes. Was für ein 
großartiges Vorbild!

Wenn du Gott etwas gibst, dann 
tue es mit Überlegung und mit 
Sorgfalt. Wenn du dich selbst 
Gott in der Kirche zeigst, dann 

trage deine beste Kleidung für Ihn und sorge dafür, dass du 
richtig gut aussiehst, um Ihm zu zeigen, wie wichtig Er dir ist. 

Lerne heute eine Lektion von Abel und setze sie in die Praxis 
um. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich werde Gott das Allerbeste von allem geben, denn ich 
liebe Ihn. Ich gebe, denn es ist meine Natur, zu geben. 
Geben ist mein Lebensstil! Halleluja. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
1. Mose 4:3-5 
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Donnerstag, 21. März DER BEAMTE AUS SAMARIA

2. Könige 7:2
Da antwortete der Offizier, 
auf dessen Arm sich der König 
stützte, dem Mann Gottes und 
sprach: Siehe, selbst wenn der 
HERR Fenster am Himmel mach-
te, wie könnte dies geschehen? 
Er aber sprach: Siehe, du wirst 
es mit eigenen Augen sehen, 
aber nicht davon essen! 

Elisa hatte gerade erst prophe-
zeit, dass Geld in die Stadt Sa-
maria kommt. Doch einer der 
Offiziere glaubte nicht, dass es 
geschehen kann, weil die Situa-
tion in der Stadt so schlimm war. 
Das führte dazu, dass er nur zu-
schauen konnte, wie andere sich 
an dem Geld erfreuten, er selbst 
aber wurde ausgelassen.

Kinder, wenn ihr eine Prophetie empfangt, dann zweifelt nicht 
an den Worten, egal wie schlimm die Situation aussieht. Das 
ist der Grund, warum manche Menschen etwas zu berichten 
haben und andere nicht, denn sie alle haben dieselbe Prophe-
tie bekommen! Sei nicht wie dieser Offizier. Stimme dem zu, 
was Gott über dich gesagt hat. 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich glaube an den Propheten, daher werde ich reich wer-
den. Geld kommt in meine Familie. Der Prophet sagt es 
und deshalb ist alles erledigt! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
2. Könige 7:17-20, 1. Thessalonicher 5:20
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Freitag, 22. März HEILUNG IST EINFACH

Apostelgeschichte 10:38 
Ihr wisst Bescheid über Jesus 
von Nazareth. Gott machte aus 
ihm den Christus, indem Er ihm 
den Heiligen Geist und Kraft 
gab. Ihr wisst, dass Jesus über-
all umherzog und Gutes tat. Er 
heilte diejenigen, die durch den 
Teufel beherrscht wurden, denn 
Gott war bei Jesus.

Derselbe Herr Jesus, der im Vers 
oben beschrieben wird, ist jetzt 
der Herr in dir. Er hat sich nicht 
verändert, daher ist es unsere 
Natur, anderen Gutes zu tun und 
alle zu heilen, die krank sind. Der 
Herr verbrachte die meiste Zeit 
damit, als er auf dieser Erde war 
und wir sollten es auch. 

Fürchte dich nicht vor Krankhei-
ten oder Behinderungen, gebrauche deine Autorität in Chris-
tus und befiehl ihnen, dich und andere zu verlassen. Übe 
deine Autorität aus und zeige anderen, dass der Herr Jesus 
immer noch jeden an jedem Ort heilt!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich tue, was Gott sagt. Ich kann das tun, was die Bibel 
sagt. Ich bin berufen, die Kranken zu heilen und der Welt 
zu zeigen, dass der Herr lebt! Halleluja! Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Markus 16:15
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Samstag, 23. März BARMHERZIGER SAMARITER

Lukas 10:29
Aber der Mann wollte bewei-
sen, dass er sein Leben richtig 
führt. Darum sagte er zu Jesus: 
„Und wer ist mein Nächster?“

In der Geschichte des barm-
herzigen Samariters geht es um 
zwei Menschen, die die Bibel in- 
und auswendig kannten und viele 
Stunden beteten, aber sie ließen 
einen verletzten Menschen ein-
fach auf der Straße liegen. Ein 
Samariter, der die Bibel nicht so 
gut kannte und nicht so religiös 
war, nahm sich die Zeit, um dem 
Fremden zu helfen. Der Herr Je-
sus sagt, dass sich das Christsein 
genau darum dreht. 

Denen zu helfen, die Ermutigung 
brauchen, ist die beste Art und 

Weise, den Menschen Gottes Liebe zu zeigen. Du kannst viele 
Stunden beten und deine Bibel kennen, aber wenn du keine 
Liebe für andere hast, dann bist du kein Christ. Liebe jeden!
 

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 

Die Liebe Gottes ist ausgegossen in mein Herz. Danke, 
Heiliger Geist, dass du mir die zeigst, die meine Hilfe und 
Ermutigung benötigen. Ich bin bereit, ihnen die Liebe Got-
tes zu zeigen. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Lukas 10:29-37
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Sonntag, 24. März FOLGE DEN ANWEISUNGEN

Johannes 2:5
Seine Mutter sagte zu den Die-
nern: „Was immer Er euch sagt, 
das tut.“

Jedes Wunder wird durch eine-
bestimmte Regel oder bestimmte 
Anweisungen aktiviert. In unse-
rem Vers folgten die Diener den 
Anweisungen des Herrn, egal wie 
verrückt sie sich anhörten. Auf 
der Hochzeitsfeier war der Wein 
ausgegangen und der Herr gab 
die Anweisung, einige Gefäße mit 
Wasser zu füllen. Warum gingen 
sie nicht einfach los, um mehr 
Wein zu kaufen? Das hat wirk-
lich kein Sinn, aber Glauben, und 
wo Glauben ist, da geschieht ein 
Wunder. 

Kinder, seid wie diese Diener und 
folgt schnell den Anweisungen des Herrn, die Er euch gibt, 
ohne zu hinterfragen. Ein Wunder kommt garantiert!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Jede Regel und jede Anweisung, die Gott mir gegeben 
hat, werde ich befolgen. Zeichen und Wunder werden mir 
folgen, überall wo ich hingehe. Ich kenne die Regeln für 
Wunder-Geld und ich spreche jetzt Geld in meine Familie 
hinein! Amen. 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 2:1-11 
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Montag, 25. März DIE GUTEN NACHRICHTEN

Römer 5:17
Ein Mensch sündigte und so 
herrschte der Tod über alle 
Menschen wegen dieses einen 
Menschen. Aber nun haben eini-
ge Menschen Gottes volle Gna-
de angenommen und das große 
Geschenk, vor Ihm gerecht ge-
macht worden zu sein. Sie wer-
den ganz sicher echtes Leben 
haben und herrschen durch den 
einen Menschen Jesus Christus.

Bevor der Herr Jesus starb 
und von den Toten auferstand, 
herrschte die Sünde über die 
Erde. Es gab keine Hoffnung für 
die Zukunft und die Menschen 
lebten in ständiger Angst vor 
Gottes Strafe. Die Gute Nachricht 
ist, dass der Herr Jesus die Sün-
de am Kreuz zerstört hat, damit 

wir die gleiche Beziehung zu Gott genießen können, die Er 
mit Gott hatte.

Wir müssen nicht in Furcht leben und denken, dass Gott uns 
für jede falsche Tat bestraft, die wir getan haben, denn der 
Herr Jesus hat jede Strafe, die für uns gedacht war, am 
Kreuz getragen. Ehre sei Gott!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Danke Herr, dass alle Dinge möglich sind wegen dem, was 
du am Kreuz getan hast. Ich kann Freude, Frieden und 
Reichtum in meinem Leben haben. Ehre sei Gott, Amen. 

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Römer 3:25
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Dienstag, 26. März GESUNDE GUTE NACHRICHTEN

Matthäus 8:17
Er tat diese Dinge, um zu erfül-
len, was durch den Propheten 
Jesaja gesagt wurde: „Er legte 
unser Leid auf ihn. Und er erlitt 
unsere Schmerzen für uns.

Bevor der Herr Jesus zur Erde 
kam, gab es für die Menschen, 
die eine unheilbare Krankheit 
hatten, keine Hoffnung. Sobald 
sie erkrankten, wussten sie, dass 
es den Tod bedeutete. Die Gute 
Nachricht ist, dass der Herr Jesus 
jede Krankheit auf dem Planeten 
auf sich nahm am Kreuz, damit 
wir Krankheit niemals wieder er-
leben müssen. 

Deshalb solltet ihr keinen 
Schmerz und keine Krankheit in 

eurem Körper dulden, Kinder, denn der Herr hat sie schon 
getragen, damit ihr das nicht mehr müsst. Jede Krankheit, ob 
heilbar oder unheilbar für Ärzte, hat kein Recht, in deinem 
Körper zu sein! Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich befehle jeder Krankheit, zu verschwinden, im Namen 
Jesus Christus. Jedes Leid, welches der Feind für mich 
geplant hat, lösche ich aus durch die Autorität des Heili-
gen Geistes! Ehre sei Gott. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Matthäus 8:16-17
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Mittwoch, 27. März DU BIST SEINE FAMILIE

Philipper 2:6
Christus selbst war wie Gott 
in allem. Er war Gott gleich. 
Doch er dachte nicht, dass Gott 
gleich zu sein etwas wäre, was 
Er festhalten sollte. 

Es ist falsch zu denken, dass das 
Christentum eine Religion ist oder 
dass die Christen Nachfolger von 
Christus sind. Gottes Plan war es, 
zur Erde zu kommen und dich ge-
nauso zu machen, wie Er ist. Er 
wollte also Kinder haben, die als 
Götter die Erde beherrschen, und 
nicht als Nachfolger.

In der Bibel sehen wir kein ein-
ziges Mal, dass der Herr Jesus 
Gott nachgefolgt wäre; stattdes-
sen nannte Er Gott Seinen Vater 

und sich selbst den Sohn. Wir müssen wie der Herr denken 
und wissen, dass wir die Söhne Gottes sind und nicht Nach-
folger. Wir haben Seine göttliche Natur als Götter! Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 
Ich bin mehr als das, was ich denke! Ich bin kein Nach-
folger von Christus, sondern ein Kind Gottes. Ich bin nicht 
menschlich, ich bin ein Gott und ich bin nicht von dieser 
Welt. Halleluja. Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 1:12, Psalm 82:6, Philipper 2:5-6
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Donnerstag, 28. März EINS MIT GOTT

Johannes 17:23
Ich werde in ihnen sein und du 
wirst in mir sein. So werden sie 
völlig eins sein. Dann wird die 
Welt erkennen, dass du mich 
gesandt hast. Und die Welt 
wird erkennen, dass du diese 
Menschen genauso geliebt hast, 
wie du mich geliebt hast.

Unser Vers zeigt den Grund, war-
um der Herr Jesus die Kreuzigung 
erduldete und von den Toten auf-
erstand. Er sehnte sich danach, 
mit uns eins zu sein! Das ist Teil 
eines Gebetes, das Er betete, be-
vor Er ans Kreuz gebracht wurde.

Schau mal, Gott weiß nicht, wie es 
ist, in deinem Körper zur Schule 
zu gehen oder Spiele zu spielen. 
Er wollte erleben, wie es ist, der 

Herr Jesus in deinem Körper zu sein. Er benötigt deinen Kör-
per, um auf der Erde sein zu können und möchte in dir alles 
das tun, was Er tat, als Er hier war, aber 1 Million mal größer.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG 

Ich werde mutig leben, erhobenen Hauptes, denn ich bin 
Gott „undercover“! Ich werde niemals wieder beschämt 
oder ängstlich sein! Ich bin eins mit Gott! Halleluja, Amen!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 17:20-26 
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Freitag, 29. März UNSER WAHRER SUPERHELD

Kolosser 2:15 
Gott besiegte die geistlichen 
Herrscher und Gewalten. Durch 
das Kreuz errang Gott den Sieg 
und besiegte sie. Er zeigte der 
Welt, dass sie machtlos sind. 

Superhelden opfern ihr Leben 
für die Welt und deshalb fei-
ern wir Ostern. Der Herr Jesus 
starb und ging in die Hölle, damit 
wir das nicht tun müssen. In der 
Hölle besiegte Er den Feind und 
dessen Gefolgsleute und stellte 
sie bloß. Und nicht nur das - der 
Herr nahm dem Feind auch die 
Schlüssel des Todes und der Hölle 
ab.

Der Herr nahm dem Feind dessen 
eigene Hausschlüssel weg! Doch 
das ist nicht alles, Er stand auch 

von den Toten auf, um uns zu zeigen, dass der Tod keine Macht 
mehr über uns hat! Kinder, wenn das kein Superheld ist, dann 
weiß ich auch nicht! Feiert heute, was der Herr für uns ge-
tan hat!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Der Feind hat kein Recht mich in irgendeiner Weise an-
zutasten, denn er wurde durch meinen Superhelden, den 
Herrn Jesus, gedemütigt. Ehre sei Gott, Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Offenbarung 1:18
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Samstag, 30. März ÜBERFLIEßENDE GNADE

Römer 5:17
Ein Mensch sündigte und so 
herrschte der Tod über alle 
Menschen wegen dieses einen 
Menschen. Aber nun haben eini-
ge Menschen Gottes volle Gna-
de angenommen und das große 
Geschenk, vor Ihm gerecht ge-
macht worden zu sein. Sie wer-
den ganz sicher echtes Leben 
haben und herrschen durch den 
einen Menschen Jesus Christus.

Hast du bemerkt, dass unser Vers 
sagt „einige Menschen…“? Nicht 
jeder wird glauben und das an-
nehmen, was der Herr Jesus ge-
tan hat für uns. Es ist eine Ent-
scheidung und diejenigen, die sich 
entscheiden, zu glauben, werden 
ein überfließendes Leben haben 

als Könige hier auf der Erde.

Das ist der Grund, warum manche Christen so viel Gunst er-
leben und andere nicht; sie haben sich entschieden, nicht das 
anzunehmen, was der Herr tat. Nimm es einfach an und glau-
be an das, was der Herr für uns getan hat und schau erlebe, 
wie dein Leben aufblüht! Amen.

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG

Ich entscheide mich, es anzunehmen und zu glauben, dass 
der Herr gestorben und auferstanden ist und die Werke 
des Feindes besiegt hat. Ich bin gerecht gemacht vor Gott 
durch meinen Glauben an Christus Jesus. Amen.

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Johannes 16:31
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Sonntag, 31. März DAS ERGEBNIS SEINER 
AUFERSTEHUNG

2. Korinther 5:17
Wenn jemand zu Christus ge-
hört, dann ist er neu gemacht. 
Die alten Dinge sind weg, alles 
ist neu gemacht!

Kinder, ich sag euch ein Geheim-
nis: ihr seid nicht der Grund da-
für, dass Christus gestorben ist, 
auch ist Er nicht für euch ge-
storben. Denke darüber nach: du 
hast noch gar nicht existiert, als 
Er starb. In dem Moment, in dem 
es akzeptiert hast, dass der Herr 
von den Toten auferstanden ist, 
kam Christus in dich hinein und 
ersetzte dein Leben mit Seinem 
eigenen und machte aus dir so 
eine brandneue Kreatur, die es nie 
zuvor gegeben hat. Eine, die keine 
Sünde oder Krankheit kennt, denn 

du bist von oben geboren.

Du musst jetzt also nicht versuchen, gut zu sein oder ge-
recht vor Gott, denn Christus in dir ist bereits gut und ge-
recht vor Gott, und das macht dich zu einem Gott. Kinder, ihr 
seid das Ergebnis Seiner Auferstehung. Frohe Ostern!

PROPHETISCHE ERKLÄRUNG
Ich entscheide mich dafür und glaube, dass der Herr 
Jesus gestorben und auferstanden ist und die Werke des 
Feindes besiegt hat. Ich bin gerecht gemacht vor Gott 
durch meinen Glauben an Christus Jesus. Halleluja, Ehre 
sei Gott!

WEITERFÜHRENDES BIBELSTUDIUM
Jesaja 43:18-19 
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